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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das Gesetz zur Durchfr.ihrung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuletzt geän-
dert durch das zweite GeseE zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatBerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik fur Bundeszwecke (BStatG) vom
22.Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuleEt geändert
durch Artikel6 Abs.36 des GeseEes vom 27. Dezem-
ber 1993 (BGBI. I S. 2378, 19941S. 2439).

2 }(reis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen EletriobssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. lS. 1690),
zuleEt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artikel 5 des GeseEes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2123)und Artikel 5
des Gesetzes vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersElefStatG in Verbindung mit §§ 15, 26 Abs.4
SaE 1 BStatG. '

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Berufsverkehr
nach § 43 Nr, 1 PElefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PBefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchflihren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach s 3
PersBefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersBefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraft om n ibusse verftjgten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsä2lich auf alle dem PBefG unterliegenden perso-
nenbeförderungen mit Süaßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-
kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen für die Beförderten unentgeltlich durchfuhren
(Werks- Beruf sverkehr).
Damit dem BenuEer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und
Auflcereitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahrzeugbestand und die Länge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Berichtsjahres sowie
über die Umsä2e aus der Personenbeförderung im
letzten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer venruendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefüllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. auf
SchäEungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen Umsa2angaben für das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsätzlich nach dem Sitz der Genehmigungsbe_
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung fr.rr
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zustän-
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digkeit der Genehmigurqsbehörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem SiE des Unter-
nehmens. Dleser Si2 ist auch maßgebend fur die ört-
liche Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehm§ungsbehörden
aus zwei oder mehr Ländern je eine oder mehrere Ge-
ndrmigungen frir Straßenpersonenverkehr erhalten hat.

Einige wenige größere Unternehmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dern, in dem sie ihren SiE haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkehrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Bundes-
landes, in dem sie lhren Sitz haben, sondern - mittels
sorgfältiger Schä2ung aufgBteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchftihren.

6 Begriffserklärungen

6.1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Elussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn) Ver-
kehr noch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik
befreit.

6.2 Straßenverkehrsmittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersönenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefllhrten Fahzeugarten.

6.2.1 StraBenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach §4
PBefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkörnmlicher
Ehurart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 StraBenbahn hekömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Elauart sind Schienen-
bahnen, db den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Ehtriebsvrreise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwieg€nd der Eleförderung von Personen im Gts-
und Nachbarschaftsbere'tch dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit überwiegpnd vom
lndividualverkehr unabhärp§er Gleisfilhrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gefrören auch die Elahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBeG den Süaßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Bahnen, c$e als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähäliche Bahnen besonderer
Batnrt angelegt sind, ausschließlich oder übenruiegend
der Eleförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht:Elergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Elahnen der Deutschen Bahn AG sind ausgenom-
men.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs.3 PElefGsind elektrisch angetrie-
bene Straßenfahaeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnlbus

Kraftomnibusse sind Kraftfahzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PElefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Eleförderung von mehr als neun Perso-
nen (einschl. Führer) geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linierwerkehr

Der Begriff 'Linienverk*rr" umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PEleG.geneürm§ungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PElefG derjenige l(aftomnibusverketrr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkdrsrerbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimrnten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossan sind stets die Son-
derformen des Linienverkelrs, nach § zl3 PEIoG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
saE 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl.'Nr, 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Albemeiner Linienverkehr

Unter dem Begriff 'Al§emeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehm(2uqgspflichtige Kraftomnibus-
Linienverketrr nach § 42 PElelG. ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PBefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linierwerk*tre

Die drei Sonderformen des Linienverketlrs nach § 43
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgpfuhrt werden.
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6.3.3.1 Berufsverkohr mit l0aftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß s zl3
Nr. 1 PBefG)

Elerufsverkehr nach § zl3 Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibus-
sen von Elerufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.

6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftornnibus-
sen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.3 und 4 PB6fG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Eleförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theaterauffrihrungen
u.ä. Veranstaltr.rngen (2.B. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß s ut3
Nr.2 PElefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Eleförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung ftir die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Frelgestellter Schüleryerkehr m it Kraftomnibus-
gen

Hi€rbei handelt es sich um db fr.ir die Fahrgäste unent-
gsltlbh durcfueflihrten Eleförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder ftjr Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Br.rchst. d)der Verordnung über
die Elefreiung bestimmter Eleförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (Freistellungs-Verordnung) vom
QO.Atlgust 1962 (BGBI. I S. 601), zuteEt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1999 (BGBI. I
S. 1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § a3
Nr. 2 PEIoG im wesentlichen durch die Unentgetflichkeit
der Eleforderung.

6.3.5 Gol€genheitwerketrr m it Kraftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgeftihrte Verkehr nach s§ 49 und 49 pElefG nach_
gewiesen.

6.3.5.2 Feriemiel-Reisen mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen *it Kr"ftornnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt ür Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausftlhrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß s 49 Abs. 1

PBefc)

Mietomnibusverkehr ist die Eleförderung von personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angernietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchfr.ihrt, deren Zweck, Ziel und Abhuf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher personennah-
verkehr' wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgeftlhrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bahn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Elahn AG der Ele-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eina Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Unienverkehrs - unbedzu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Elerufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Elahn AG werden perso-
nenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als 50 km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Eleförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im @riff 'Gesamter öffenflicher pär-
sonennahverkehr' eingeschlossen,

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche Un-
temehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapitaloder vergleichbaren
lGpitalausstattungen Körperschaften und Anitalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus_
verkehr gelten auch dann als .gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffenilichen Hand weniger als S0 %
beträ§t.

6.3.5. 1 Ausflugsfahrten mit ltaftomnibussen
(Gelegenheitsvokeürr gpmäß s 48 Abs. 1
PB€fc)

Ar.rsflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei_
nem bestimmten, von ihm aufgestelften plan und zu ei_
nem fr.ir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausfl ugszweck anbietet und ausfr.ihrt.
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Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Dzutschen Bahn AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellschaft der Deutschen Elahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Denfischen Elundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchftihrung
des Regionafuerkehrs gebildet wurden. lm GegensaE
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
hiabei um Personenbeförderungen im Nachbarorts-
vekehr und über 'mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Ges€llschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
'Geschäftsbereiche Elahnbus' der ehemal§en Dzut-
schen Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rricksicht auf die
Besitzverhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Ehhn
AG alle diejenigen Untemehmen aufgefrihrt, die außer
Straßenpersonenverkehr auch Eirsenbahn-Schienenver-
kehr durchftlhren.

6.4.5 Private Untemehmen

Verkehrsunternehmsn ohne Eisenbahn-Schienenverkdrr,
soureit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 V€rkehranerbünde

Unter'Verkehrsverbund' wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstianden, bei denr otrre Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständ§keiten frir die
NeE-, Fahrphn- und Tarifgestaltung für den Verkehr auf
dem gerneinsamen NeE (Verbundnetz) einer gemeinsa-
men Einrichtung dierser Unternehmen oder einern Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linim kennen die Verbunduntern*men Straßenper-
sonenverkehr arch auf weiteren Unien beteiben. ln der
Eh-mdesstatistk werden die Eleförderungsleistungen und
Einnatrnen im Staßmposonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangshör§er nichtbundesei;eno Eisen

bahren und im einbezogenen S-Elahn-Verkehr der Deut-
schen Elahn AG derienigen Verbünde ausgewiesen, die
diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstanden erkläirt htaben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beforderten Personen und - soweit ftir die Beförde-
rung€n Einnahmen ezielt werden - arch die Einnahmen
im Al§erneinen Unienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- 'Einzel- und Mehrfahrtenauswebe (ohne Freifahraus-
weise)',

- "Zeitfahrausweise ftir Schüler, Studenten und andere
Auszubildende',

-'Andere Zeitfahrausweise",

'Schwerbehindertenausweise' rund'Freiifahrauswei-
st',

getennt dargestelh.

6.5.1 Einzel- und MeMahrtenaueweise

Hlerzu zählen neben Fahrausweisen fiir eine einzelne
Fahrt, Rtlickfahrt-, MehrfaMen- und Süeifenkarten auch
Fahrausweise, die sine Gülti;keitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.B. 24-StuMen-Ausweise).

Auch Beforderungen zu einern erhr:trten Beförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gült§en F.ahrausrrtreis sind hier
ehbezogen.

Freifahrausweise slnd dagegen nicht einbezogen.

6.5.2 Zeithhrausuoise

Hiezu zählen Fahrausweise, die tl{cer einen längeren
Zeitraum gehen $A/ochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte lraben.
Fahrausweise, db weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den'Einzel- und Mdrfahrtenausweisen* gerechnet.

Zu den "Zeitfahrausweisen ftir Schüler, Studenten und
andere Auszubildende' zählen in der FlegelZeitfahraus-
weise, frir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nacfi § 45 a PBoG besteht.

6.5.3 Sctntverbehlndertenauswelso

Gemeint sind hier dielrniJen Elehinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerb*rindeßmg zur unentgehlichen
ElenuEung der öffentlichen Nahvsk*rrsrnittel durch die
schwerbehinderte Person unüoder eine Begleiperson
berechtpen.

-7-



6.5.4 Freifahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen Elenutzung des Verkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von dsn auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiesenen Angaben
über die 'beförderten Personen" handelt es sich grund-
säElich um Beförderungsfälle le Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benuEten
Verkehrsm ittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen" geählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
forderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 malzur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25 x 65 x2 = 3 25O
'beförderte Personen" gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff 'Pasonenkilometer'wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurrickgelegten Kilometer.

Eleim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Beförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Elei den nachgewiesenen Regionalverkehrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-
schaften) mehrfach gpzählt, da diese in mehreren Bun-
dösländern täti; und somit auch auskunftspflichtig sind.

Beim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der Fahrzeugbesetzung mit.der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Beim Elerufsverkehr nach § zt3 Nr. 1 PElefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § ul3 Nr. 2 PBefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und bdm Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsviertellahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe AbsaE 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugtahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeführten Anhänger im
EinsaE frlr die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die EleseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsäElich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
EnQschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und ftir Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach s§ 48
und 49 PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind sornit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse frlr Ele-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die UmsaE-
(Mehnntert-)steuerbeträge.

Hinweis

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet

-t-
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Auskunftspfllchtige
Untsrnehnennit

Vsrkehrsl€lstungsn
rn oer

J€xellig€n r)
VErkehrsart u.-fofll

Hagen-
Kllomter Beförderte

PEr:sonen
PErsonEn-
Kilometer

ins-
gesant

Vsrkehrsart
und -form

Anzahl r.1ilt. Mlll. Dtl

Lfd.
Nr.

4. ViErtslJahr lg§E

1 Straßenperson€nverkshr n6ch

EinnalltEn

Je

Beförderte
P€rson

01,,1

l(oniunale und gaiischt

3.41 0. r8 0.97

12.6 3.!F 0.111 1.30

I Allg$einer Llnlerwertehr ..
2 Sondcrfonnn d33 Linien-

verkehrs

dlvons

3 Bsrulsvsrkshr .............
4 l.larkt- und Tho€tsrfahrten .

5 Schtllerf€hrt.n ............
6 Fr.lg3st. Schulsnerkehr ...
7 Llnlsrwertehr zusailEn .....
8 Gel€genhsltsverkehr

davon:

I Ausflugsfahrtsn ..
10 Ferienziel-Reisen .. ,.. . ...
11 Ver*ehr nit Mietomnlbussen

L2 Insgssant ...

13 Allgemlnar Llnlcrw8rkehr ..
1{ Sondorfonnn das Linlan-

vs!.kehr.s

davons

15 Berulsvarkehr

16 ä!rtt- und Thaaterfahrten .

77 Scholerfrhrten
18 Fr.igest. Schulensrkehr ...
19 Llnierwsrkehr zusürnen .....
20 €.l3gonheitsverlehr ........

davon:

2l Ausflugsfahrten ....... ....
22 Forlsnzisl-Rets€n .........
ß Vsrkehr nit lllstomihrsssn
24 Insgesart ...

287

106

472.4

3.8

1.0

0,2

2.5

5.1

ß2,5
5.'0

1.3

0.2

{.5
1188.5

23.5

0.4t

0.2

0.0

0.3

l.{
25.3

1.1

0.3

0.0

0.8

2ß,4

1 558.r

9.7

8 801.0

91.4

23.t
2.7

65.6

119.7

I 012.2

224,3

55.6
g,2

163.6

I 240.5

427,5

7.2

3.2
0.0
{1.0

32.6
ß?.3
:19.2

4.2
0.3

30.7

506.4

I 610.1

53

28

58

t74
290

22?

2.9
0.8

8.S

2.77

3.56

3.57

3.:E
3.111

3.74

4.79

3,24

3.!E

2,49

2,27

2.41

4.1ß

2.1?

2.!E
3.31

4.07

3.01

3.08

2.lNt

6d

t2
190

zgt

ltsr

t4

3

31

39

35

l0

32

110

1

0.4

0.0

2.2
I 681.7

47.6

0.5

1.5

0.6
7,6

t7.2
1 579.0

2.7

0.2

0.0

0.3

2,8
50.7

0.3

0.0

0.0

0.2

51.0

7 e2.7
20.5

11.8

1.1

t4,7
I 61lEl.3

58.6

1.0

0.{
0.0

0.5

5S.6

3.5

1.0

0.0

2.6
63.2

0.13

0.2s

0.1{l

1.94

1.!B
t. 17

0. l8
0.09

0.97

7.66

0.09 11.27

0. 12 75.3r
0.09 6.55
0.18 0.s

Nichtbundeseig€ns

0.111 t.ß

0. 13 2.04

0.72

0.16

0.15

2.30

5.74

1.88

0.13

0.0s
l. l8

13. t4

0,12

0. ll
0. o8

0.12

20.95

162. t8
11.32

7.24

1 ) tbhrf*hzählungcn nüg]lch.

- l0-



VorJahr

Verärt-
derung
gegen-
0ber

Einnatinen
verän-
derrng
gegen-

alber
VorJahr

Einn6lilEn

Je
Personen- l."ro"-

I derte

I 

eerson
K11örßter

I,lagen-

nittlor€
Reiss-
n€ite

mittlsr€
Fahrzsug-
b33stzung

Verän-
derung
gegen-
iiber

VorJ ahr

Beförderte
Personen

VErän-
dErung
gegen-

über
Vorjahr

Personen-
Kiloileter

t l.lill. ; üill. r l,lill. Dl.l r Dr4 kn PBrs.

unterneEEnsforilen sorie Ver'kehrsarten und -fonmn

r1111.

l,lr
].{agen-

Kilom€ter

nirtschaf tliche UntsrnshBn

1 863.4 0.3- 6 2sß.2

15.0 31.9- 4..2

1t.5 r0.3- 7. I
' 0.9 26.5- 4,4

lo.5 rB.5- 30.7

24.3 11.8- 110.5

1 90it.7 0.8- 6 377.4

i10.1 6;!F 9.9

6.1

1.5

22.5

1 SI33.8

22.0-
15.1-
1.1-
0.9-

1.5

0.1

8.4
6 !87.8

Elsenbahnen

92.6

1.8

0.9

1.1

ß,7-

173.8

2.t

0.0

1.0

5.3
s.7
5.4

26.8-
77.9-
6.*

1.0

0. rl

13.5-

0.9

0.0
t.2
s.3

185.2

1.0

t.l
0.0
{.3

r05.1

20.4-
6§t.0

12.1-
0.rF

0.1

0.0'

0.9
186.3

l. - {. Vierteuahr lSfE

1.1 5 031.9

s4.7

lll.B
{1.5

!F.6

6 086.6

9{.2

31.2-

0. rl-

27.2-

30.5-
611.8

31.q-
8.0-
0.7-

11.2-

!t3 303.2

384.3

105.3

16.8

262.2

1f]5.2

34 LL2,7

1 116.0

21,6-
34.8

!8.3-
2.4-
0.6

3.7-

16.0-
4.3-
0.6

0.e

1.5

22.V

18.1-
§.7-
27.9-
8.0
1.3

15.5-

5.3

25.0-

17.8-
?2.4

30.9-

5.0
6.7-

ß.+
r9.5-
2,2
4,8

3.8

24.9-

26.S-
Tt.8-
20.v

3.1

12.4-

8.1-
18.9

13.9-
1.8

?.24

3.42

3.25
,0.88

3.37

3.20

3.13

3.60

3.99
2.94

3.20

2,§
3.8{l

2.n

2.24

?.6

4.02

3. 03

3.07

2.ß

O.EE

1.30

2.05

1,02

1; 16

o.s5

9. {7

14.1ß

93.{ß
7.92

0.97

t.ß
2.0t

2,24

6.!E
,.r:

1,20

t7.6

1,!1.8

3.8
8.5

10.5

5.3
t12.2

Lfd.

17.9 I
24.0 2

ß.4 3

18.3 4

24.A 5

17.5 6

17.9 ?

37.1 I

!8.8 I
1lt. {l 10

35.3 11

t8.2 t2

16.8 13

18.1 14

19.0 15

26.9 16

13.5 t7
21.S r8

17. I 19

!8.6 20

9'3 2t
27.4 Z2

ir.a 23

18.0 2{

0.18

0.111

5.3

9.1

0.u
0,27

0. l4

0.18

0.08

11.9-

3.{l
t2.3-
0.7-

0.5

26.8-

an,5-
73.1-
ß.3-
0.1

0.1

L2.O-

2§.4
62,4

4L7,2

§ %.4

1 558.2

n.7

16.4

0.2
13.0.

115.8

I 703.8

193.6

0.09
0.10

0.08

0.18

0.13
0.09

0.t2
0.14

0.17

155.7

sEg.{
97.7

5.5

9.0

111.0

18.1

411.6

10.9

12.5
9.2

188.5

ß4.7
r 166.6

174.6

r0.2

8.0-
108.3

12.6-
0.0

34.0

t.3
158.2

L *)7,2

16.9-
64.{
16.7-
0.8-

0.12

0.11

0.08

0.13

1,5.1ß

129.0,{

L4.71

1.29

22.0

6.0
66.2

6 180.9

218.6

4;2

2,0

0.0

n2.9
77.7

4.2

0.1

13.3

2N.6

2.6 0.111

2,3L 0. 14
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4. Vierteuahr 1995

I Straßenpersonenvettehr nach

Einn6hnen

Je

Beförd€rte
Person

0r{

Lfd.
Nr.

1 AllgerEiner LlnlEnverkchr ..
2 Sordsrfonn€n de' LlniEn-

ver*ahns

davon:

3 BsnJfsverkehr ...
4 Harkt- und Ih€atsrfahrten .

5 Scholerfahrten ............
6 Freigsst. SchüIEwertehr ...
7 Linlenvsrkehr zusanrBn .....

759

667

63.7

20,0

15.7

0.3

4.0

34,7

118.11

16r.6

441.0

15.8

101.8

280.0

137.5

4.3

3.4
0.0

0.9

2,2
144.0

2.8

0.5

2,3
1116.9

96.2

73.2

I 251.8

:rl5.{

1 318.7

514.6

3 087.7

7 132.4

tlo.2
2 575.7

r1E.6

47.1

37.0

1.1

9.0

t92.7
410.3

727.1

49.4

239.7

602. S

390.8

13.5

t0.2
0.0
3.3

404.3

10.6

8,2
415.0

2.28

2.36

2.ß
3.29

2.26

1.6Et

2.54

2.ß
3.72

2.ß
2.15

2.84

3.72

3.02

7.20

3.54

2.8t
3.74

e.1ß

3.56

2.ß

0.12

0.14

Privats

l.5l

3.56

12.:E

2.ß

.477

l01l

1S
I 227

1 5§E

I 942

8.5
0.7

4.0

29.9

139.3

14.5

247.0

9.5
78.8

624.3

2 27t.5
4 921.0

0.15

0.11

0. 11

15. I 2.4

4.33

1.51t

2,25

0.09

0.08
t.:F

2A.t2

0.09 37,7t
0.10 1l8.1ll
0.08 21.A7

0.08 3.92

REgionalvsrkshrs

0.t7 2.05

o.2o 2.92

0.20

0.14

0.20

0. r5
0.08

3.4i2

6.1ß

1.St

2.0t
rs.54

0. 16 116.08

I
t0
11

L2

Gelegenh€itsvertehr ........
davon:

Ausflwsfahrten ...........
FErienziel-ReisEn .........
Vettehr mit MlEtomnihJssen

Insgesa,nt ...

993

285

I 651

2 087

3.2

0.4
11. 0

153.9

190.2

4.5

3.0
0.0
1.6
6.0

200.9
0.7

0.0

0.7

201.6

2 314,8

58.5

51.5

0.3
16.7
67.2

2 r§0.5
125.3

13 AllgErEiner Llnlsnverkehr ..
1,ll SonderlonBn d€s Llnlsn-. verkehrs

darron!

16 l{ad(t- und Ihsatarlahrten .

t7 Schulsrfahrten
18 Frelg.3t. Scholewsrtehr ...
tg Llnlerw€rkehr aJsailmn .....
20 oolagenheltsvsrkehr ........

drvon:.
2l Altlugsfahrt€n ...........
?2 Feriemlel-Reisen ...... ...
Z3 Verkehr mit tlietoonih.ßsen
24 Insgcait ...

33

30

28

2

t3
n
34

3l

11

3l
34

0. 07

0. t6

t ) üehrfachzählungen rügllch

Ar,§kunftspf lichtigs
Unt€rnehrennit

Verkehrs l€istung€nin der
J€r€iligsn f )

Vsrkehrsart u.-fonn

t{agEn-
Kilometer

Beförderte
PErsonEn

Personen-
Kilometer

ins-
gssant

VerkEhrsart

und -fonr

Anzahl Mit l. MiIl.oFr

- t2-



unternefut€nsfornen soHie Verkshrsarten und -fornen

r.lill.

1. - ll. Vierteuahr lggs

!"lagen-
Klloneter

Lfd
Nr.

Unternelrn€n

2s3.1 6.{

8.2 8.$-

!62.1

54.5

35.1

2.9
16.5

t12.4
529.0

65.2

14.0

2.O

ß,2
591t.2

654.7

18.3

t2.3
0.0
6.0

2;7
705.7

3.3

3.2
708.9

5.0

3.5-

4. l-
2.8-
2.3-
4t.8-

1.9
0.3-

0.8-

18.9-

19.S-

10.4F

16.7-
s.1-
1.7-
{1. 1l-

{.0-
1,7-

4 522.0

1 :t:t6.6

I 002.6

:ß.7
297,3

2 t07,3
7 §85.9

n ,7a.o

5 801.5

2 4%,5
14 9118.0

31 141.9

I 087.8

278.3

214.9

1.0

62.4
242.3

I 508.3

1183.4t

|in.5
I 0s1.6

5.6

8.1-

10.9-
2.7-
2.7

6.5

3.2

0.6-

0.5

8. rt-
0.4

0.3

3.3-

20.5-

19.5-
11.$-
23,8-
10.3-
4.2-
1.6

55S.1

r93.8

r53.6
3.9

36.4

753.0,

I 928.1

5!F.0
260.8

I 131.3

2 681.0

I 341t.6

51t.6

Ei2.t

0.2

t2.3

1it99.2
:8.1

29.9

t 4§,2

5.3

5.3-

6.7-
3.5-
1.0

2.4
0.1

lt.6

l0.rF

t2.t-
30. l-

3.9
6.1

2.2t

2.33

2,31

3.!€
2,U.

1.61

2.59

2.42

3.!!5

2.37

2.2t

2.53

3.10

3.01

1. {0
3.52

2.51

3.52

3.!B
2.53

1.54

3.56

4.37

l.:t5
2.20

t.42
29.57

!t8.1lt

128.90

2.,§
{1.51

12.5

24.5

2A.5

t2.8
18.0
18.8

15. t
356.5

{15.7

I lsg.{
303.7

52,4

12.2

15.2

17.5

16.0

10. {
10.7
'L2.2

1ß.5

1«1.11

L2,8

17.9 I

16.1 2

15.1 3

32.1 4

19.0 5

16.2 6

t7.t 7

sl.t 8

30.5

et.2
31.3

25.7

0,t2

0.15

0.15

0.11

0.12

0.09

0.@

0.09

0.u
0.08

0.09

65.3

1.1

15.7

130.3

lm.5
71F.8

u.4-
1.5-
5.6
1.5-
L.2
1.9-

190.4 2.3-
77,9 6.1-

47?.6 0.!F
L 2L2.3 0.7-

gäscllschaltsn

532.3 0.8

17.6 14.1F

14.0
0.1

3.5
8.1

558.0

11. I

14.8-
2,V

t2.9-
t4.2-
0.2-
3.1

2.L 1.6-

4.3
0. t-

0.1 15.7- 60.9 0.5- s. t 3.2- ll.tts 0.1s 689.2 2IJ.4 2l

0.9
10.7-
0.1-
1.6

1.5
7.5-
1.3

0.7

I
10

11

t2

9.0
5§l.l

1.9
20-

9.3
4.0

0.17

0.20

o.20

0.17

0.20

0.16

0.08

0.07
0.16

2.02

2.9

3.1[3

7.97

2.06

1.98
12.01

10:t.41

s.{6
2.fft

15.2 13

15.8 l1l

15.4 ts
8.1' 16

L7.A L7

29.8 18

15.{ ts
,rß.5 20

- 2i2

47.0 ß
16.0 2rl

verän-
derung
gsgen-
ilber

VorJ ahr

Beförderte
P€rsongn

Verän-
derung
geg€n-

Uber
VorJ ahr

Personen-
Kilom€tEr

vErän-
dErung
gegen-
tiber

VorJahr

ElnnahmEn
Verän-
derung
gegen-
0ber

VorJahr

EinnahtlEn

. Je
I

Hag€n- lPErsorcn-(i1oltlet€r Bsför-
d€rt€
Person

mittlsre
Reise-
r{eit3

mlttlere
Fahrzoug-
besetzung

* HTII x r.ril1. Dr.l I 01,1 kn Pers.t r,ril I
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Auskunftspfl ichtlge
lJnternehnen

mit
Verkehrsl€istung€nin c,sr

Jsr€iligsn 1 )
Verkehrsart u.-fonn

!{agen-
Klloneter

Befördert€
Pgrsongn

P€rsonen-
KiloilEter

ins-
gesant

Vertshrsart
und -fofln

Anzsnl Milt Hill.Dtlt

4. Vlert€lJahr 1995

I Straßenpgrsonenverkehr nach

Elnnahmen

Lfd
Nr. ,"n*- lr."roll*

KllomgtEr

DH

Beförderte
Person

Unternehn€ns

0.17 l.il

0.15 2.64

0.15 3.8Ei

0.15 t.47
0.13 l.6l

0.16 1.10

0.08 24.A

0.09

0. l0
0.08

0. 14

34.8§t

117.03

18.82

I .30

D6runter:

0. 17

0.15

0.16

GB8-

2.70

2.22

2.50

0. 13 1.58

I Allg€iEiner Linienverkehr ..
2 SonderfofirEn des Linien-

Ve11(ehnl

dat/on:

3 B€rufsvsrkehr ....
{ l,l€rkt- und Theaterfahrten .

5 Schill€rfahrten .......,....
6 Frelg6t. Schüleryerkehr ...
7 Llni€nv€*ehr zusaüEn i....
I @logonheitsvert.hr

da\ron:

9 AusflrJgsfahrten ...
10 Ferlsnzlel-Ralson .........
lt veil(ehr nlt HietoiYilhJssin
12 Insg€sart ...

13 AllgerEincr Llnienver*ehr ..
SondsrfonBn des Liniert-
vSrtehnt

davon:

15 Bsrufsver*ehr
itartt- und lh€aterfahrten .

Schtllsrf.hrten .

l8 Fr€lgest. Schulew€t*etlr ...
l9 Llnienvcr*ohr aJsailnn .....
20 GelegsnmiEv.rkehr ........

daron:

2l AlJ3flug8ldrrt3n ...........
Z2 F.rionzicl-Ralsan .........
ß Ver*ohr nit l,llotoorrlbLEsen

24 Ißo3eant ...

I ) lhhrlehzählung.n rüglich.

567

137

275

I 1160

I 961

22ß

1 078

2§
r 904

2 464

13.2

1.3

13.6

ß.7
2 069.9

ta.2

324.9

12.6

165.0

81ß.9

111 141.4

5 313.7

I 118

817

6S7.9

28.5

20.2

0.6

7,7

44.5
770.2

171.6

18.0

16. I
r09.5

9111.8

111.9

2.3

7.7

I 992.2

n.0

12 7S5.1

502.5

2 20,5.2

74.1

50.5

1.S

2t.a

2 279.3

11,{5.0

129.3

50.5

265.1

2 724.3

31t.2

5.9

4,4

1.5

317.1

6.2

5.2
323.3

3.15

2.60

2.49

3.29

2.84

2.96
2.59

2.8t
3.15

2,42

2.89

2.?8

2.57

2.58

2.56

2.74
3.74

3.68

2.75

tll

16

L7

ß
22

2t

I
2t
ß
24

3,7

0.4
llt. 1

2 W.2

1118.5

2.7

1.8

0.9
rl.8

156.0

0.5

0.0

0.5

156.6

1 3S'7.6

524.0

3 392.1

19 455.1

I 860,1

:8.5

27.0

11.5

55.9
I §E{.5

8Et. 1

73.8

2 037.6

0. t6
0.07

0.07

0. 16

2.03

1r.85

126.64

10.06

2.07

0.6

1.8

116.0

!,7

7

24

ß

0.3

1,4

117.6

9.3 1.0 4.06 0.11

-t4-



UnternshrEnsfornen soslie Vertehrsart€n und -folnen

M1l1

fonn€n insgssait

1. - 4. Vierteuahr 1995

l.,lagsn-
KilonetEr Lfd

Nr.

2 741.3

118.6

0.5

13.7-

85.7

2.2
30.7

158.0

3 027.9

E)2,4

12.7-
L4.7-
17.8-
3.8-
0.1F

2.t-

1s9.6 3,2-
' 79.4 6.3-

513.4 1.O-

3 820.3 0.7-

6esellschaftsn

430.2 0.3

9.4 16.3-

7.L

2.3
6.4

418.0

5.7

t4.2-

22.L-
17.8-
0.4-
2.7

0.7 1.5-

25.0-

7.5 2r.A-

55.4

7,3

54.{
18{.S

7 79?.7

79.4

7 1t95.7

117.1

0.2-

18.3-

72.5-
28.4

23.2-
5.8-
0.6-
2.t-

47 47t.2

2 02A.9

I 3!t§t.3

54.5

634.9

2 890.5

52 38t0.5

24 969.0

0.8

15.5-

13.4-
6'0

20,9-
3.5
0.2
0.9-

0.4-
8,2-
0.2
0.2-

2.3-

2t.a-

16:.2-

33.5-
12.9-
3.2-
5.0

s,2
2,9-

I t5lt"2

30?.4

212.3

8.5
86.6

I 1ß1.6

2 079.t

571.3

265.9

1 2{0.8
10 540.7

5.2

10.7-

8.§F

6.4
15.1-

4.5

0.3-

2.97

2.59

2.ß
3.90

2,82

2,79

2,62

2.ß
3.!§
2.42

2.76

2.43

2.62

2.42

2.8

2.N
3.32

0. 17

0. 15

0.16

0. 16

0.14

0.16

0.08

1.0!t

2.63

3.83

1. 17

r.59

l.Gt
ß.17

o.5

17.3

24,2

7.5

11.7

15.6

6.7
3111.3

391.1

I 192.3

265. r
9.8

t2.4

t4.7

15.5

12.9

r0.9
12.4

161. I

118.7

12.9

17.3 1

17.1 2

15.6 3

25.0 4

20.7 5

17.2 6

17.3 7

31.5 8

30.7 I
31.4 10

31.8 11

20,2 L2

t,{.8 13

17.1 14

16.3 15

19.6

31.3

15. 1

50.2

t6
t7

,18

19

20

-22
51.1 23

15.5 2n

513.8 -

10.9

15.7

2.t
61.7

7 877.7

0.1

10.3-
2.b
0.6-

1.7-

6 132.8

2 490.2

16 311s.9

77 359.5

6 !t62.5

160.9

116, {l

M.4
199.7

B 723.L

2A7.5

255.8

7 010.6

0.1
7.8-
1.3

3.5

0.09

0. 11

0.08

0.111

36.4l€t

P7.AO

20.L2

1.34

1 01b.6

24,6

18.6

6.0

L 071.2

19.0

3.7

16.3-

13.0-

ß.?-

3.1
11.5

3.2

0.15

0.15

0. 16

0. 16

0.07

0. 06

0.15

2t04

2.ß

2.ß

1.S7

10.65

9.!t3

2.00
5.0

ß7.7
3.3
0. {-

3.4
18.3

5113.0

1.8

1.8

5{,e .8

31.1-
11.5-
2,7-

15.4-

16.2-
2.8-

3,27
2,41

0.13 1.73

0.0 24.2- 31.8 3.1 2.6 1.3- 3.60 O.G SX|.O2 I 126.{l fft.6 21

16.11

I 0s0.2

13.9

verän-
derung
g€gen-
0ber

VorJahr

Beförderte
PersonEn

Verän-
derung
gsgen-

Uber
VorJ ahr

Personen-
Klloneter

Verän-
derung
gBgsn-
ilb€r

VorJ6hr

ElnnahmEn
Verän-
derung
gegen-
Ubsr

VorJahr

Einnalmen

,Jl,;*'* B€för-
derts
Person

H€gen-
Kl,

mlttlers
RsisE-y€ite

mlttlEre
Fahrzeug-
besetzurE

r Hitl. x Mill. x Mi l1 . Dßt r 0l.l kn Pers.
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Auskunftspflichtlge
Unternehngn

Hagsn-
Klloneter

Bsförderte
P€rsongn

PersonEn-
Kilonet€r

ins-
gesant

Lard

AnzahI ltil l. Mil l. 0r,l

4. ViErteushr lsE

2 Straß€np€rsonenverkehr nach

2. I Ins

Einnahnsn

Lfd.
*"n"n- lr"oolln-

Kllometor
Nr BEfördsrts

P€rson

t»,r

KormJnale und genischt

1 Deutschland

2 Bdeß{irttefib€r€
3 Bay€m

{ Berlin
5 BrandonhJrg

6 Br€ilEn ..

253

18

31

1t88.5

24.4
,$.4
64.7

23.6
8.0

31.5

23.4

17.5

103.4

7.7

4.7
48.8

24.5

21.9

6.4
4,7

0.4

1.9

I 681.7

1:8.8
22t.1
215.5

18t.5

29.5

103.3

90.5

iF.9

I 240.5

6*t.3
7 042,7

1 187.4

llsto. I
156.5

528.0

!8S.0
m.4

1 5n3.3

134.8

2011.9

us.8
42,9

30.3
111.3

120.6

40.2

416.0

33.5

13.7

9!t.6

44.1

@.2
11.9

0.8

5.{

4,7

311.0

2.6

3.36

5.52

4.ln
2.74

r.82
3.80
3.53

5. 15

2.29

4.02

4.34

2.9t
2.04
1.80

2.39
2.53

2.tt

1.87

1.911

2,63

2.27

0.18

0.2t
0.20

0.15

0.11

0.19
o.2t
0.31

0.14

0.s
0.sl
0.st
0.8!t

0.gst

t.02
1.08

1.33

t.t2

t,02
t.02
0.89

0.78

0.88

1.24
1.40

1.73

1.86

t.47
1.07

t.?7

27

3

27

I
I

t0
1l
L2

l3
tll
l5
r6

Haäürrg

Hosson .......
tlecklenbur!-VorFmEm ... ..
Nicdorsachson

lbttrheift+le3tfalen ........
Rtuinlrnd-Pfrlz .....,......
Sa.rlsrd
Saclrsan

Srchs3rFAnhrlt

Schl6xigFtblstein .........
17 lhuringsn

I osutschland
2 Bden{rtt rihrg
3 Bayern

{ Eerlin
5 BrandenbJr!

6 Brrilnn
7 Hdrrg
I Hasscn

I tbcklanbut!--Vorprtrrn .....
l0 Nlodor3aclrs.n

11 tbdrtl3lrt{{.stfllon ....,...
12 Rhinlar#talz ............

l{ S.clEon
15 SacEer-Anhrlt
15 §chl€Hlg.tblstsln .........
17 Thurlngen

18

28

34

L2

3l
2ß

n

{

407.9

!12.8

15.3

128.3

sl.5

50.6

51.0

8.5
0.5

2 t74.8
175.1

105.2

832.0

3S'r.8

506.4
79.1

9.1

!ß.5

48.0

ß0.4
24.7

0.20

0.19

0.13

0.12

0.11

o.t2
0.15

o. 09

:82.s 44.A 2.05 0.13 0.88

Nlchtbundesslgene

40

5

I

5

l0
l0
5

0.152.92.9

2.ä
13.0

1.2

3.2
31.7

1.9

0.10

0.12

0.11

n.72,34 1.630. t31.963.8

- 16-
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UntEmolrßnsfonnen und Ländern

gesamt

],'lagen-
KilonetEr

MiII.

Hlrtschaf tlichE Unternehnsn

1. - 4. Vierteljahr 19§15

Lfd

I S33.8

s7.0

184. 1

218.9

st.9
3l. rl

126.5

89.9
72,7

0.9-
0.3-
0.5
3.7-
3.2-

10.1

0.5=

1.6

2.O-

6 :t87.8

515.7
811.6

8S3.0

170.8

t72.3
3tst0.3

31ß.3

142.9

0.7-
3.8
0.9
6.4-
0.7-
0.2-
0.,1

2.5-
2.7-

0.6-
1.0-
9.3
2.5
0.2-

0.0

3.3-
18.0

§ 22ß.8

2 375.7

3 799.5

4 61ß.1

I 534.0

59{.1
I 9S.7
I 504.4

L 722.t

0.4
4.0

1.8

5.t:

1.7-
1.0

0.1-
3.8-
0.1

0. {l-
0.2-

t4.2
1.4

1.0-

6 180.9

505.1

765.9

701. 1

15!t.6

110.8

rl:l3.8

4ß.4
156.9

t 527.5

126.7'
52.5

388.5

16!1.9

3.20

5.2i2

4. t6
2.§
1.70

3.53

3.1ß

4.Sl
2.ta

3.73

4.15

2.Tl
l.s
1.75

0.18

o.2t
0.20

0.15

0.10

0. l9
0.n
0.30

0.1{

0.97

0.98

0.9{t

0.82

0.st
0.st
1. 11

t.n
1. 10

18.2'

24.5

20.5
18.9

16.3

18.9
15.8

16.7

15.4

19.3

22.4

21.9
16.11

l5.s

4.8
0.3
4.3
4.2
7.0
0.5

3.5
ts.7
7.5

5.5
4.6

4,7

5.5
9.0
5.3
5.1

11.3

7,9

I
2

3

4

5

a
7

I
s

10

11

t2
l3
14

15

16

17

$9.9
30.5

19.0

ts,§r.3

sE.8

105. I
19.2

1.6

oo

50.5

4.4

0.1t

0.3,
2,4
4. l-
1.5

I 520.7

130.4

8.2
{93.3
203.1

7 901.0

685.0
415. I

3 273.7

I 53?.2

7 ß7.2
306.5

31.7

4.6
4.9

0.0

6.9
2.4

s.2
5.3
7.1

6.6
7.6

0.ls
0. l8
0. 13

0.t2
0.1r

1.00

0.97

0.90

0.79

0.8{

88.5 3.3-

Elsenb€hnen

190.2 4.L- I 310.7 6.7- 165.1 3.11 1.87 0.13 0.87 '. 5.9 r(l.8

0

0.ll-
4.8-
3.7

1.8-
1.3

1. g-

186.3

31.6

1.5

lr.3

t2.t
113.3

7,2

9.2

0.8-
8. t-

15.1

0.9
1.(F
2.t

8.7

2N.6
15.3

3.1

19.2

Ln.9
9.7

1.8

3.6-
0.5-

2.n
2,4t
2.O0

l.*t
2,53

2.22

0.13

0.15
0. 10

0. tt

0.09

0.13

0.10

o.t:

18.9 7.9 1.62 g, L2

1.2S

1. {6

1.59

1. t3
1.!F

t0,2
9.7

20.9

18.0

16.0

20.4

20.5

19.9

z2.o

I
2

3

4

5

B

7

I
I

l0
l1
t2
13

14

l5
l6
t7

tt.7u.6 3.3- 6.7- 136.1

204.1

1 003.8

$.3

11.6 118.7

2,7
0.7
5.8-

1.7-
3.0
3.1-

16.9

8.9
13. {

7.47.9 15.6 10.6 1.97 1.5€ 12.9 15.0

V€rän-
derung
gegen-
tiber

VorJahr

Pgrsonen-
KiIometEr

VErän-
derur€
gEgen-
0bsr

VorJ ahr

Einnafnen
Vsrän-
derung
gegen-
üb€r

vorj ahr

Einnahmen

JE

Personen- Bsför-
derte
Person

Kilometer
Hagen:

mittlEr€
Reise-
Heite

nittlsr€
Fahrzsug-
b€3etzung

verän-
derung
gegEn-
tlber

VorJ€hr

Beförderte
PersonEn

lrill. I Mill. r HlI1 . Dr.t x Dlr km Psrs.
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Auskunftspfl lchtlge
Unternehn€n

Hagen-
Kilometer

BefördErtE
P€rsonen

Personen-
Kilometsr

ins-
gesant

Land

Anzahl Mil l. Mill.Dl.l

Lfcl.

4. Vierteuahr lggs

2 Straßenp€rsonerwerkghr nach

2.1 Ins

Einnalmsn

Je

Beförderts
Person

Dr.l

Privats

Nr

I
2

3

q

5

6

7

I
I

10

1l
t2
l3
tll
t5
16

17

Dsutschland

Baden-{lrttsiüerC ........ . ,

Ba)ßrn .......
Bsrlln ..
Brandsnburg

BreiEn .

tlailhJrg

Hessen .......
Hecklenburg-VorFrn€m .... .

Nledars!chsen
l,lordrheln-H€stfalen ........
Rhelnland-Pfalz,,..,.......
Saarlaird

S€cll3en

ssclrsen-AnhsIt

SchlesHigtrlblstoln .........
Thtlringen

I Deutschleid
2 Bdsn{rtt€fiberg
3 Ba)ßrn

4 Berlln
5 grandenhJr!

8 Hsssen

I thckl.nbur!-VorpmEm .....
10 Nl.dersachsen
11 tbrdrtteln-Hsstfal€n ........
12 Rhslnland-Pfalz ... .........
13 Sslrl.nd
14 Saclrsen ....
15 SaclBsn-Anhalt
16 SchlesHlg-Holsteln ...... r..
17 Thurlngen

2ß7
2A9

571

2A

26

3

t6
198

l6
772

ß?
176

55

ut
1ß

81

27

280.0

4t,2
74.9

5,7
2.6
0.7

3.5
31 .3

1.6

2?,2
38.9

18.3

3.8

4.7
7.8

t2.7
11.9

l1ß.9
29.5

30.5

1s3.9

ß.4
34.2

0.5

0.9

0.0

0.5

t2.4
t.2

1{.3
10.9

7.8

1,2

2,4
5.6

10.1

4.4

201.6

42.7

42.3

39.8

23.5
4.2

7 t32.4
98S'.8

2 03t.7
88.8

59.11

23.9

723.2

I 065.5

:t6.7
750.6

687.11

,$11.3

109.1

1116.0

161 .2

m.2
98.6

602.9

104.0

137.§t

13.3

5.0
1.9

10.4

73.2

3.0
58.9
93.3

2S.6

9.6
tt,2
t4.2
n.a
8.5

2.15

2.52
1.84

2.32

1. Srit

2.70

2.9t
2,34

1.81

2.17
2.EO

1.61

2.55

2.37

1.83

2.27

1.71

2.A3

2.69
2.94

2.8
2.69

2.64

0.08

0.11
0.07

0.15

0.08

0.08

0.08

0.07

0.08

0.08
0.111

0.06

0.09

0.08

0.0§t

0.10

0.0§t

0.15

0.16
0. t5

0. t8
0. t5
0.17

3.92

2.lt§t

3.61
25.88

5.GEt

1l0.1ll

20.91

5.88

2,ß
4.11

8.57

3.79
a.a
4.62

2,54

2.85

l.94

2.ß
1.86

2,L2

3.04

1.9,!l

1.80

1.97

Regionalvsrtehlls

3{
5

6

4

2 5ß.7
512.3

60!,.7

427.1

286.5

72.7

,1t15.0

79.6

89.7

77.2

42.5

12.3

t4.214.3 220.0 ,ff}.l 3.02 0,20

4

I
t

26.8

15.8

4.6

- lt-



Untemehnensfgrmen und Ländem

gesart

ililt.

Unternelmn

l. - {. Vierteuahr 19s5

Iagen-
Kilorpter

Lfd.

I 212.3

178.8

324.6

26.0

10.5

2.8

14.5

130.7

6.8
t27.2
168.1

72.3

19. r
2l.L
32.7

57.3

19.8

0.7-
1.3

1.8-
2.1-

86.9

6,2-
2:2.3

15.6

?2.O

{.3
20.0-
0.7-
2.t

20.3

5.5-
2.?-

411. 1

5S,{.2

167.6

l1ß.1
2.4
3.3
0.2

2.0
{6.8
4.4

56.1
1l{.0

31.6

4.8
8.4

21.7
1t0.8

16.9

1.5

1.8

0.1-
n,2
55.0
6.&

22,5

6.0
66.1
.,0.9

16.0-
4.5-
0.3-

1ß.0

10.0-
1.9

61. r

31 141.9

4 M.7
I2Q..5

501.6

260.1

&t.1
5:ß.11

3 7lß.0
tsa.2

3 668.3

2 8tt.2
I 88,{.3

540.1

6ß.4
6S.6

t 41ß.8

{x8.1

0.3
1.8-
4.8-
3.0-

78.8
11. 0-
16.8

27.2

24.5

2,4
16.4-
2,3
2.9

18.9

4.2-
5.7-

lrl.5

3.9-
brb-

5.5

8.7-
1.4

3.6

2 6181.0

180.7

624,5

60.3

19.9

8.0
51.7

302.4

13.0

28.8
410,2

128.8

l[t.3
82.2

60.0

131. {
39.1

0.7

1.6

5.7-
7.3

sB.8

0.s-
s4.6
21.9

16.5

11.5

15.2-
0.4

12.6

14.4
3.1-
1. {-

38.5

11.0

3.9
10.1

2,2t
2,52

1.92

2.32

1.90

2,44

3.57

2.31
1.91

2,t2
2.M
1.78

2.58

2.S
1.83
2.n
r. st8

2.53

2.tß
2.s9

2,84

2.§
2.ß

0.0s

0.10

0,07

0,12

0.08

0. l0
0.10

0.0E

0..€
0.07
0.15

o. 07

0.0s

0.10

0.09
0.Gt

0.ost

. 4.51

2.63

4.31

ß,14
5.93

!8.60
ß.24
6.18

2,94

4.81

9.31

4.07

L0,24

7.tß
2.76

3.?2

2.3r

52.4

ß.4
64.6

209.2

74.4

371.1

ß.2
80.1

!8.8
65.{
6s.B

5S.6

tLz.2
74.7

u,t
!6.5
ß.4

ß.7 1

ß.L 2

n,5 3

19.3 4

24,9 5

29.5 6

s7,2 7

n,7 8

ß,3 I
n.a 10

lB.7 11

ß,t L2

a.3 13

29.5 1ll

2t.4 15

ß.3 t6
22,0 t7

gessllschaftsn

56S.1 0.1-
116.8 0.11

t17,7 3.1

!E.S
Gt.3
18.5

0.6-
1.9

5.3

708.9

1r5.3
146.3

137. I
81.5

"r.:

1.7-
1. Et

2.8

1.9

0.0

5.1

I 091.6

| 773.2

2 051.9

L 52i2.4

I 025.9

258.5

L 4§,2
28S.5

3011.3

272,3

1{8.7
41.2

0.16

0. 16

0. t5

0. t7

0. 18

0.1{
0.16

2.03
t.s
2.@

1.S
t.u
1.92

11.1

12.6

t2.L

16.0

15.2

L7.4

15..S

t8.2
l{.0

L2.g
L2.2

1r1.0

I

3

52.4 3.O 5r.1 3.6- 791,7 0.8- 2.427.67ß.7 2.tß 1{.3 1{.0

6

7

I
I

10

1t
t2
l3
1{
l5
16

t?

5.6
{.5
?.4

gegen-
iiber

VorJ ahr

v€rän-
dErung

verän-
derung
gegen-
ilber

VorJohr

Einnahren
vErän-
dErung
gegsn-0br
VorJ ahr

Einnahnsn

JE

Personen- BeföF-
dsrtE
Person

Kiloilpter
lieg€n-

nittlere
Reise-
H€1tE

nittlere
FahrzsugF
bssstzung

Verän-
derung
gegen-
0br

VorJahr

Beförderte
Personen

Persongn-
Kilonster

kn Pet.slril I r t{lll. x Mill. Df,l t Dr.lI
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tlr
Lfd.

1 Deutschlind
2 Bad.n-*lrtterüsrg
3 Ba5nm

{ Berlln
5 Brandenburg

6 Brcmn .

7 Haüut!
I tlsssen

ilecklsnhJrg-vorpofilsrn . . . . .

Nisdirslclrsen
t5tdrheln{rlostfalen ........
Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . .

Saarland

Secltssn

Saclrsen-Anhalt

Schlssxig-|blsteln .........
17 thürlngen ..... ...

I hutschland
2 Bdcn{irttoürg
3 Be)om
,i hrlln
5 Brandenh,Eg

I Brornn

7 Haüurg

I tt}ssen

9 ilscklanburg-VorFmnrn .....
10 NiedorsrctBin
1l ibr(Hrln-l*stfalan .,......
12 Rtßlnlud-Pfllz ............
13 Saarland

l1l SaclBen

15 Sehsen-Anhalt
16 Schlssr{tg-tblsteln ... ......
17 Thtlringen

{. VlErtelJahr 1995

2 Straßsnpersoneiwertehr nach

2.1 Ins

Einnahnen

Je

Beförderte
Person

oit

unternemsns

I
10

11

72

t3
l{
l5
l6

2ß4
317

609

.ß
53

6

t8
225

44

27t
!t85

20t
60

75

73

E2

56

9111.8

99.9

752,2

70.5

26.2

8.7
35. I
71. g

19.2

78.3

t42.2
ll:1.0

13. r
53:6

32.2
29.1

2ß.8

117.6

29.5
z3.l

14.3

t5,2
4t.6

2 0f§.2
23L.4

302. r

. 217.0

44.4

ß,6
103.8

120.0

37.1

131.7

{90.3
86.1

22.7

130.7

57.1
l['.0
55.0

19 rEs.l
2 2t4.5

)

3 693.'3

7 276.2

lllt§t.5

180.5

651.2

r 711.0

318. I
t 622,7
3 50S.6

950.8

n7.o
978.1

553.0

6@.6
1151.0

2 724.3

*10.2
1ß3.3

193. I
1ß.0

32,2

127.7

242.3

1ß.1

zti.t
620.5

108.2

!t5.7

110.8

58.3

81.4

53.3

2.89

3.31

2.85

2.74

1.83

3.71
3.47

3.37

2.ß
2.7t
3.41

2.52
2.73

2,07

1.81

2,40

1. StS'

2.ß
2.69
2.9

2.44

2.68

0. l{
0.15

0,12

0.15

0. 11

0.18

0.19

0. 14

0. 14

0. t3
0.18

0.11

0.t2
0. l1
0. 11

0.13

0,t2

0.16

0. 16

0. 15

1.30

1. 11!t

1. {Et

0.sl
1.08

1.0!,

1. 17

z.02

l. 16

1.61

1.27

1.64

1.57

0.85

t,02
1.66

0.97

2.07

1.88

2,20

1.78

1.97

o8rüntsr: 688-

2G r55.6
42,7

30.7

22.6

6,2

2 037,8

512.3

185.9

274.A

?2,7

!l23.3

79.6

67.5

110.3

5

4

4 t4.2 220.0 1ß.1 3.02 0.20 3.04

7

I 12.3

0. t4
0. t7

AL6kunftspfl lchtige
Unternelm€n

l.{agen-
Kilometer

Beförderte
Person'En

Personen-
KiloiEtsr

ins-
gesant

Land

Anzahl Hilt. r.ril t. Df,r
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tntornelnenstornsn und Ländem

gEsart

!{eBft-
lGlooEt.r

itill.

l. - {. Vierteuohr lS

formn lnrgesdtlt

3 820.3 0.7-
{11.9 0.3
'627,9 O.2-

272.0 3.5-
104.{ 7,7
34.2 8.6'

141.0 1.3

28{.6 7.6
7g.5 0.3-

*§2,3 0.S-
724.5 5.3-
170.5 0.4
56.6 3.2

220,4 2,2-
129.5 o.4F
't22.9" ,0.6-
108.3 2.9

7 877,1

860.2

I t02.4
855.4

t74.1
112.5

392.3

{57.6
147.3

{§n.4
I 815.2

250.7

8{.11

501..6

2,4.8
192.9

207.1

54{1.8

1tl5.3

105.2

51. I

78.3

2t.4

0.6-
2,8
1.1

b.5-

0.0

0.2-
0.5

2"O-

t.b
4.5-
0.8-
t.2-
7.5 '

3.0
7.2-
3.3
0.8-

2.8-
1.9

3.6

0.{F
5.1

z !89.5
a #2.2

15 125.7

5 150.7

I 79{.1
477.1

.2 534.t
6 120.1

I 280.3

7 034.s

13 ?!ß.4
3 6€r.{
1 213.8

3 SXt.l
2 rc,g
2 666.ä

1 715.8

0,2-
1.6-
1.§F

3.6-
5.1
0.7-
3.1

13.,8

2.6
2,t
5.3-
1.6

6.7
3.S

3..{F

2.V
0.9

t0 5110.7

7 N,.7
I 697.8

751.4

us.5
r18.8'
{85.6
*t6.3
169.9

. Itn.1
2 337.9

{13.7
lrts.0
(E0.7

2ß.4
!I30.7

204.3

2.76

3.l4t
2.70

2,80

t.72
3,47

3.111t

3. 15

2.L4

2.ß
3.ß
2,ß
2.5:l
2.6
t.77
2.89

t.sr'

2.4L

2.ß
2.60

2,ZS)

2.ß

9.8
10.4
13.7

6.0
10.3

6.0
6.5

13.4
8.7

1{.1
?.3

14.7

14. {
7.8
9.9

13.8

8.rl

. 12.9

t2.2
tt. I

Lfd.

20.2 I
21.7 2

24.1 3

18.9 4

17.2, 5

19.8 6

18.0 7

21.5 I
16.l I
27.2 10

18.3 lt
21.6 t2
21.6 13

t7.7 14

r7,3 ls
2t.7 18

16.1 t7

15.5

15.2

16.8

3.5

.1.11
1.3

4.5
12.5

o. rl

7.3
16.3
9.5
0.1
0.5
3.1
4.2
7.9
t,2
2.2
8.6

0.llt
0. t{
0. lr
0.15

0. l0
0.18

0.19

0.15
0.13

0.12

0.18

0. 11

0.t2
0.t2
0.10

0,t2
o.t2

1.34

l;50
1.54

0.89

1.0!!

1.06

t.24
t.$
1.15

1.66

1.29

1.65

1.68t

0.!,0

7,02

1.71

0.s

Ggsollschaltol

ß7.7 0.+
116.8 0.{
88. 1 3. rl

61. I
18.5 5.3

7 010.6

t Tt3.2
1 118{.1

9§t1.8

258.5

r 090.2

2Gt.6

220.O

139.9

41,2

2,v
E. O-

7.6

2.t
3.6

3.2
3.S

11.7

0.18
0. t6
0.15

0.1{
0.16

2,@
l.s
2.8

1.79

1.92

t2.7
t2.L

16.2

14.0

I
2

3

4

5

5

7

I
I

10

t1
tz
13

t1l

15

16

17

3.052.4 3.6- 73L.7 0.8- tß.7 7.6 2,42 0.17 2.8 1a.3 1{.0

3.3
7.4

1

vefän-
clerung
gegen-
ilber

VorJahr

BBförderte
PErsonen

verän-
derung
geg€n-
0ber

VorJahr

Personen-
Klloneter

verän-
dsning
geqtsh-

Ub3r
VorJahr

Einnahien
v€rän-
derung
gegen-
tlb3r

VorJ ahr
*.- lr.,ll".n- l..ro-filoileter ld.rte

I 

eerson

EinnahtEn

mlttlere
Relse-
Heite

alttlere
Fahrz8ugF
bosstzung

r{il l. tx t Dil km Peßr lrill. T MlII. T
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Auskunftspfl ichtige
Untgrnehmen im
Straßenpersonsn-

verkEhr

)

ins-
gesant

I

dar. im
Linisn-
verkEhr

t{agen-
Kilom€ter

Beförderts
PEt.Sonen

PersonEn-
Kilometer

ins-
gesait

Land

Anzahl l.,liI l t4it l.otr

4. ViertelJahr 1995

2 Straßenpersonenvsr*ehr nach

2.2 Linien

Einnahmen

Lfd
Irlr. **ir,; lr;*"'"1"- BEförderte

PErson

0r,l

Kolllrunale und gemlscht

I D€utschland

2 Baden-Hi,irtteriberg

3 Ba)Ern

ll Berlln
5 Brand€nburg

6 Brspn
7 Haüurg

I Hessen

I Hsckl€nbur!-Vorpoin€rn .....

31

ß

29

27

2

t8
n

34

L2

4

3l
ß

29

2S0

18

3l

293

18

31

I
27

2

2

3

18

n

34

L2

:I9

5

1

110

4ß2.5

24,t
116.0

64,7

22.9
7.4

31.5

23.2

16.9

103. I
7.7

4.6

47.8

n.6

21.2

25.3
4.5

0.3

2.4

2.t
t2,8
1.1

1.7

I 679.0

136.7

220,9

218.4

ß.2
29.5

103.3

90.4

:t5.8

I0t2.2
623.9

I 025.St

I 186.0

364.5

153.0

527.8

381.3

251.6

2 L02.7

L72.7

lGt.4
79r.9
360.3

L 822.7

133.8

203.3

us.4
40.8

29.9

ttt.2
119.8

38.2

1t14.3

33.2

13.6

95.9

4t.7

3.36

5.54

4,U
2.77

1.78

3.8r
3.53

5.16

2.21

4.02

4.33

2.92

2.01
1.77

2.35

2.51

1.85

1.79

1.80

2.62

2.ß

t.74

0.18

0.2t
0.20

0.15

0. ll
0.20

0.2t
0.3r
0.15

0,20

0.19

0.13

0,12

0.L2

0.13
0. 15

0.09

0. l5

0.!4t

0.97

0.98

0.92

0.83

0.94

t.0t
1.08

1.32

1.07

1.02

t.02
0.8§t

0.75

0.82

10

1l
t2
l3
14

l5
16

t7

Niedersachsen

lbrdrhein-l*stfalen ........
Rheinland-Pfalz ............
S!arland

Srctsen

Srchsen-Anhalt ..:.... .... ..
SchlssrigFtblstein ..,......
ThUrlngsn

I l»utschland
2 Bd.n{irttefibcrg
3 Bslrrn
4 Berlln
5 BEnd3nhJr!

6 Brünn

8 Hsasen

I l.leckl3nbut?-Vorpo[mm .....
10 Nled.rslchsen
1l ibrdrh.ln{ilestfalen ........
12 Rheinlrnd+falz ............
13 Saarland

lll S*hsen
l5 SacBsn-Anhalt
18 Schl€sr{ig-lblstsln .........
7, Th0rlirgen

3.t
31.7

1.9

0.10

0. 12

0. tl

407.5

32.7

15.3

127.9

51,2

50.4

50.7

8.11

0.5

,$7.3

72.4
7.2

31.0

!E.7
274,8

24,0

s9.6

tL.2
0.6

5.0

3.7
tß.5
2,6

l. t8
1.33

L,32

322.5 4.3 1.Sr 0.13 0.84

NichtbJndeseigene

I

2.4 1.78

7,20

1.06

1.:E

l0
10

4

4

10

10

5

4 2.3 22.2 3.0 1.30

l) Eir§chl. ljntomihnn nur ln oelegcnmitsvsrkihr.
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Unt€rnatimiEformn und Län&m
vet"kshr

r,rill.

Hirtschaf tliche unternehiBn

l. - 4. Vierteljahr 1995

Hagen-
Klloneter

7 8rß.5
614.7

404.6

3 04e.8

I :8S.7

r 703.6

272,4

22.2

1!8.{
978.0

90.4

85

0. {-
0.3-

15.0

2.7
0.1-

1.3

2.2-
18.11

1.3

o.7
1.9

1 520.8

tä.4
51.9

:Ht.5
158.7

222.9
4t.1
2.0

13.9

1ß.2
9.{

1.00
0.97

0.90

0.75
,0.79

t.20
1.37

1.!B

1.18

l. tl
7,32

Lfd.
tlr.

79.2 11

22.3 t2
21.6 l3
15.8 1{
15.0 15

.16
14.0 t7

17. I
15.0

77.4

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

1{
15

l6
t7

16.7

19.7

2t. I

12.5

I 903.7

!ß.0
181.8

2ß.7
89.9

30.8
126,4

88.8

69.2

0.8-
0.3-
0.8
3.8-
3.1-

10.0
0.6-
2rl
2,2-

6 377.8

515.4

811. 1

f§,2,7

169.S

tlz.2
:F0.2
3rß.0
14i2.3

1 519.3

tzs,7
57.9

rß1.7
201.9

185.2

31.4

1.5

LL,Z

11.8

113. I
7.2

s.1

0,7-
3.8
0.9

6.1F
0.8-
o.2-
0.4
2.2-
2.7-

0.6-
1.0-
9.€
2,4
0.2-

0.1

3.2-
18.4

6.7-

2.9
0.8

5.8-

-
11.6

34 tL2.7
2 340.9

s 7t7.t
' 4 A42.8

1 386.4

568.0

1 $'4.7
I ,ß7.9

978.8

6 086.6

501.9

758.9

699.3

1€.9
109.1

1ß3.6

1144.5

7ß.2

3.20

s,n
4.L7

2.§
1.66

3.55

3.18t

5.01

2.t4

3.72

lt. l4t

2.74

1.91

1.72

2.24
2.37

1.60

1.55

t.72
2.52

2.20

0.6

4.2

1.5

3.7-
1.8-
0.1
0:0

3.8-
0. l-

5.0
0.3

{.5
4.3

?.2

1.3

3.5
15.0

8.6

0. l8
0.2t
0.20

0.15

0.11

0.19

o.2.
0.30

0.15

0.s
0.97

0.94

o.e.
0.88

0.97

1. 11

t.8
1.0r1

5.3
1t.5

{.6
5.4
8.2
5.1
5.1
4.2

6.9

u.s
24.4

20.4

18.9

15.1t

18.5

15.8
16.5

1{.1

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

{08.3
30.3

18.7

r9:l.2
92.4

99.7

18.1

t.3

8.1

119.7

{1.3

0.4
0.3

2.5
lt.0-
1.7

0.11

2.2-
{1.{

5.F

7,7

t.7-

3.1

o,2

4.2

3.2-
3.{l
2.8-

0. l3
0. t6
0.0s

:

0.15

0.10

0.13

0. l0

9.2
8,7

15.0

ll.5
8.6

12.6

4.6

4.9

0.2

8.6
2,4

0.19
0.19

0.13

o.L2

0.11

s.2
s.2
7.0
4.2
6.9

s.9 2.V

Eisenbahnen

r89.{t 3.8- 1 204.0 7.* 155.6 3.9 l.8l 0.13 0,82 B.{

1.6-11.3 u8.5 5.9 17.4 10.5 1.56 10.6 10.5

6.9 7.? 7 10.5 11.8 13.0 1.71 0.1{ 1.29 9.6

verän-
derung
gegen-
tiber

VorJahr

Beförderte
Personen

VorJ€hr

verän-
derung
g€gen-

Uber

Personen-
KilorEter

VorJahr

ver6n-
denjng
gegsn-
tlber

Elnnalmen
Verän-
derung
g€gen-

Uber
VorJahr

Einnalmen

Je
P€rsoneft- Beför-

derte
Person

Kilömter
Hagen:

nittlero
Rels*-
r€1te

nlttler€
FahrzeugF
b€setzung

t{ilr. r ],ril1. t -- t{l11.0}i T DN{ km Psrs.
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Auskunftspfl ichtlge
Unternehrien in
Strsßsnpersonen-

verkehr

1ns-s""*il
dar. im
Linisn-
vErkehr

l{agen-
KllonetEr

Beförderte
Personen

Personen-
KilomEter

ins-
gesant

Land

Anzahl Miu HiIl. 0r,l

4. Vierteuahr 1995

2 StraßEnpersonEnverkEhr nach

2.2 Linien

Elnnahmen

Lfd
Nr. ,"n"n- [r"r"olln-

Kilom€tEr
BEfördErtE

PErson

Dtl

I
2

3

4

5

o

7

I
I

l0
l1
t2
13

14

t5
t6
t7

0eutschland

B8dEn{rttstüerg ..........
8a!€rn .......
B€rlin .....
BrardsnhJrg

Brgtpn ......
Harüurg

Hessen ...
tlecklenhJrg-VorFnnern .. ...
Ni€dersachsen

t$rdrhein-1,{estfalen . . ......
Rhsinland-Pfalz . . . . . . . . . . . .

Saarland

Sechsen

Sachsen-Anhalt

Schlesnig-tlolstein .........
Thürlngon

2 087

289

571

2A

26

3

15

198

16

t72
!F7

176

55

ut
{8
8l
27

118.4

2L,4

31.8

0.7

0.9

0.0

0.2

16.1

0.9

10.7

t2.2
b.b

1.5

1.6

4.7

5.8

3.3

14t1t.0

29. I
30.0

111.1

26.6

15.6

4.5

r:Nt.3

41 .5

34.8

0.2

0.8

0.0

0.1

lt.0
1.1

12.9

8.3
6.7
1.0

2,3
5.3
9.3
4.2

200.9
42.8

42.2

111.1

!rl.7
23.5

6.2

2 2tt,5
373.1

4NE.1l

n.8
l1t.4

0.2
7.3

600.7

10.8

158.8

20?.2

8S.5

22.2

25.9

57.7

811.0

35.6

t92.7
51 .8

40. I
0.7

1.0

1.6

3!1.3

1.4

15.6

13.5

6.1

2.3
2.5
7.0

11.9

3.8

1.63

2.42

1.26

0. s9

7.12

6.99

2.07

1. 4E)

1.,{6

/ 1.11

0.92

1.53

1.58

1.50

2.6
1. 16

0.0€t

0.14

0.08

0.02

0. 07

o.?2

0.06

0. 13

0. r0

0.07

0.07

0.10

0. r0

0.t2
0. l4
0.11

Private

1.38

r.6
1. t5
2.97

1.35

23.87

3.03

1. 18

L.2l
1.54

0.91

2.30

t.t2
1.33

t.28
0.90

2.01
1.&t
2.09

3.01

r.92
t.T,
1.grt

a98

2ß
513

ll
l9
I

r55

10

rß
200

l2s
113

n
A
47

23

Regionalverkehrs

I D€utschllnd
2 Bühfl{lrtterüst!
3 Beßm
4 Bsrlin
5 BrandsnhJrp

6 Brenn
7 Harüirg

I H6sen

9 tbcklenburg--Vorpilßrn .....
l0 Ni3deFachsen

11 tbrdrh€in-l,lestfalen ........
L2 Rminlan#falz ...... ......
13 S.arland
lll S.chsen

16 S€chson-Anhllt
16 Schlesnlg-tblstsln .........
17 Th0rlru.n

5

'6

4

34

5

6

4

3lt 2 rF0.5
1Nt7.5

58!t.9

1118.8

276.0

67.3

1104.3

74.2

88.0

7€.1

{r.5
t2-.0

2.At
2.69

2.94

2.88

2.56

2.66

0. 16

0. 16

0.15

207,3 42,4 3.01 0.20

4

I
I

4

I
I

0. l8
0. t5
0.18

l) Elnschl. tnt3rnetrrn rur ln Gelsgenheltsverkehr.
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tnternelüensfor'tBn und Ländern

vsrtehr

irill.

Unternölürnn

1. - 4. Vlerteuahr 1SE

!G0en--
l(ilomter

Lfd

1ß6.5

u.8
t22.O

5.0
3.6
0.1

0.9
8.2
3.5

41.9
50.6

ß.4
7.2

8.2
LA.?

2!2.7

12,4

t.2
5.6
t.2-

ß.7
{s.8
0.5-
1.3-
8.5

25.6

3.9
18.(F
z.a-
5. r-

&1.9

8.4-
0.+-

74.7

529.0

158.7

L27.7

0.9
2.8
0.0

0.3
41. 1

4.2
ß,7
e2.7

26.5

4.1
7.6

20.5

i§.9
16.3

1.9

2.0
0.0

73.8

55.6

1.r
0.4-
11.1

?0.7

lt.8
15.8-
5.2-
0.2-

50.5

10.8-
2,7

61.4

7 965.9

1 1118.1

1 8113.1

182. I
54.3

0.7

29.6

I 817.4
39.2

5S.8
7t7.3
s71,2

97.7

90.9

22€,,0

:t38.6

t4i2.7

3.2
1.3
1.7-

88.8

111.9

0.3
29.5-
16.7

4i2.5

3.2
17.6-
3.1t-

8.8-
33.1

9.0-
4.5

44.?

75ir.0

15.l
156.2

9.0
3.9

6.7
xB.5

4.8
57.0

51t.5

24,e

70.2

9.3
6.7
47.4

14.6

2.4
3.5
2.t-

11.4

50.8

.7.7
8.3

80.7

5.1
13.9-
'0,2

1.5-
27.0

6.(F
1.1

{5.3

1.61

2.ß
t.n
l.8t

7.L2

2.tt
1.!E
1.!E
1.08

0.94

7.42

1.50

i. as

2.08

1.18

0.0!t

0. t{
0.08
0.06

0.07

7.4i2

1.23

7.2,
9.55

1.37

15. I
8.9

l,t. {
lSEt.3

19.2

20.4

105.4

44,2

9.{
t2.3
2,0
14.0

ß.4
11.9

11.0

9.1
8.8

17.1

17.1

15.1

36.5

l{.9
6.7

31.7

28.8

11. I
u.3
14.2

t4.4
13.5

t4.7
12.7

111.8

11.6

0.22,

0.07

o.t2
0.10

0.08

0.07

0. l0
0.10

o.t2
0.1{
0.10

23,70

3.25

1. 14

l. 17

1.67

0.92

2.ß
.1,2t

1.31

1.28

0.90

I
2

3

4

5

I
7

I
I

10

l1
t2
t3
t1t

l5
16

17

g€sollschaften

558.0 0.2-
u5.0 0.4
115.9 3.0

51.8 3.3

706.7

rtt.8
118.8

1!8.1
81.11

27,3

8 608.3

1 70{.8
I 964.6

691.8

1 475.1

s,.5
24t.t

4.2:
5.8-
{.9

9.(F
0.8
3.0

1 :H.2
ß4,3
2S.9

2ß7.8

1{16.5

N.2

2.57

2.47

2.58

2.ß
2,33

2.20

0.16

0. 17

0. 15

1.S
1.S
2.05

1.S7

1.80

1.Sl

72,2

11.8

13.5

10.8

t2.2
11.3

15.4

1{.8

13.4

15.6

15.8

ts.2

L.7-
1,9

3.9
11.1

9.9

I

2.7 3

4

5

6

7

8

s
10

11

t2
13

1{
15

t8
L?

o1.0-3.5-50.9 L24,5 7.5 2.41 0.18 2.tß 13

9r1.8

82.8

18.3

0.8-
1.9

6.r

t.?
0.0

5.r

5,2
4.3
7.3

0.18

0.15

0.17
:

verän-
derung
gegsn-
tlber

VorJahr

Einnalinen
verän-
dsrung
geoen-
ilber

VorJahr

EinnatnEn

Je
P€rsoncn- Beför-

derte
Person

Kilometer
!{0gen:

nlttlsrs
Reiss-
)€its

nittlore
Fahrzsug-
be3otzung

gsgen-
Uber

VorJahr

vsrän-
dorung Bsförderte

Personen gegsn-
tlber

VorJ ahr

vsrän-
dsrung PgrsonBn-

Kilomter

kn Pers.'T r{itl T r{ill. Hil1.0r,l t Dl.l
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Auskunftspfl ichtige
Unternehnen in
Straßenpersonen-

verkehr

)

ins-
gesamt

1

dar. im
Linien-
verkehr

].'legEn-
Kilometer

BefördertE
Pst.sonen

Personen-
Kilometsr

lns-
ges€mt

Land

Anzahl Mill l,lil l. Df.l

Lfd
Nr.

4. Viertslj6hr 1995

2 Straßenpsrsonenverkehr nach

2.2 Linisn

Einnahmen

Beförderte
Person

Dß,I

Untemehn€ns

*"n""- lr"*olln-Kilometer

I Deutschland

2 Baden-Horttenüerg

3 Ba)ßrn

4 Berlin
5 Brandenburg

5 BrenEn

7 Harn&rg

8 Hessen

g tbcklEnbu4-Vorpoilnern .....
10 Nledersachsen

1l tbrdrh€in-{,lestfalEn .. ,. ....
LZ Rhelnland-Pfalz ....;.......
13 Ssarland

14 Sachsen

15 Sachs€n-Anhalt

16 Schlesrig-tlclstsin .........
17 Thurlngsn

I Deutschlard
2 Bden-t{irttefiberg
3 Ba},ern

4 Berlin
5 BrandsnhJr!

6 Brmen
7 Hambur!

I Hessen
g ltcklenhrrg-Vor?oinEm .....

l0 Nledsrs*flsen
It tbrdilrein-t{estfelen . .......
12 Rhelnlrnd-Pfalz . ... ........
13 Slcrland
14 Srchsen

15 Slct§en-Anhalt
16 Schl6xlgFt{olstsin ...... ...
17 lh0rlngen

2 454

317

609

29

53

5

18

2A
44

2tt
385

201

60

75

73

92

58

I 961

274

551

t2
1E

3

2

t82
38

taz
2tß

153

1ß

60

52

58

52

770,2

79.0

108.1

55.3

23,9
7.9

37.7

56.2

17.8

60.5

154.7

31. 0

10.7

4Xt.4

28.2

2L.4

24.5

2 059.81

229.2

2Sß.3

?t6.7
411.0

29.5

103.4

118.3

:E.S

130.0

ß7.2
64,7

22.5

130.1

s6.5

{§.0
54.5

14 141.4

I 566.9

2 7t2.3
I 2L4.7

378.9

153.2

535. I
I 220.3

ß2.4
976.9

3 003.5

562. 1

192.9

817.8

418.0

:t68.4

358.0

2 279.3

2ß.0
332.L

180.0

41.8

29.9

112.8

200.5

:Nt.5

161t.5

537.4

83.4

27.9
. 98.4

{18.8

51.3

115.0

2.96

3. {8
3.07

2.76

1.75

3.79

3.56
3.57

2.23
2.72

3.47

2.69

2.61

1.99

t.73
2.87

I .88

2.74

2.69
2.92

2.61

2.66

0. 16

0.18

0.16

0.15

0.11

0.20

0.21

0.16

0.15

0.17

0.18
0.15

0. t4
0,L2

0,t2
0. 17

0.13

0. t6
0.16

0.15

0.15

0.18

1. l0
1.20

1.11

0.83

0.95

1.01

1. ost

1.89

l. 07

t.27
1. 10

1.29

7.24

0.76

0.86

t.a
0.84

2.03

1.83

2.t6

Darunter! GBB-

5

4

4

n
5

4

4

A 116.0

29.1

22.7

1{1.1

15.1

4.5

156.0

42.6

30.6

tlt.l

22,8

6,2

st54.s

497.5

ß4.2

268.1

67.3

317. I
78.2

66.3

!t9.3

L2.O

7.74

1.9,|

3.01207.3 42.4 3.01 0.20

7

I

l) Einschl. UntarnchBn nur il[ Oelsoenhaltsverkshr.
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UntsrnstrBnsfonrBn urd Ländem

verkehr

r{i1I.

1. - {. vlertsuahr lglE

1.1€g€n-
Kilometer

Lfdllr.

fomBn insgssait

3 027.9 0.1F

311.8 1.{
{20.9 0.8

ß0,7 3.3-
9!t.6 t.7-
30.9 10.0

127.4 0.6-
215.0 4.0
72.? L.2-

240.2 2.4-
603.3 1.6-
t2IJ.2 0.11

u.2 2.2
1S.4 3.1-
111.1 o.2
85.3 0.6

s.3 , 2.9

5.7
6.7
6.9
5.7
8.3
5.1
5.2
s.1
7,0
7.6

6.1

8.7
8.9
6.3
7.3
7.7
D.3

I
2

3

4

5

5

7

8

I
10

11

t2

!3
14

15

16

t7

7 797.7

850.3

I 085.1

853.6

t72.7
172.2

:x,0.5

151.1

148. {
{8S.7

I 801.1

244.8

8it.3

11!19;3

222.3

188.4

295.7

0.6.
2,9
1.1

6.3-
0,2-
0.2-
0.{
2.0-
1.$-
{.6-
0.7-
1,2-
7.7

2.9

1.3-
3.5
0.7-

52 390.5

5 736.3

7 547.0

4 U4.;
I N.7

568.7

2.024.5

{ 0s8.6

1 018.0

3 702.7

lt 017.0

2 tß.8
7tß,4

3 1!8.7
1 515.7

1 448.3

I 3rß.7

0.2

0.0

7.7

1.9-
0.7-
0.1

0.5-
5.2
1.0

2.0
2.9-
0.3-
7,3

3.3

1.5-
3.7
9,7-

3.2-
5.8-
5.7

8 {61.6
t 024.4

1 216.0

708.3

L52.4

109.1

Attß,2

720,0

152.9

s$t.5
1 St67.S

306.6

702.3

374.7

185.4

234,2

170.1

4.5
1.9

4.9
.l1.3

8.0
1.3

3.6
t2.a
10.0

1.3-
11.0

4.0
2.7
9.0
l.1l
11.0

6.6

2.79

3.28

2.8S

2;ß
1.63

3.53

3.18

3.35

2.LO

2.q7
3.ß
2.ß
2,32

1.90

1.67

2.75

1.73

2.ß
2.47

2.ß

2.27
2,20

0.16

0.18

0.16

0.15

0. 11

0.19
0.22

0.18

0.15

0.16

0.18

0.1{
0.111

0.t2
0. l1
0.16

0.13

1.09

1.20

7.t2
0.&t
0.88

0.97
r. 13

1.60

1.0{
t.2t
1.09

t,ß
t,23
0.76

0.*t
t.24
0.83

17.3

18. {
17.9

19.2

15. {
18. {
15.9

19.1

14. O

15.11

18.3

17.3

16.8

15.7

14.5

17.0

13.7

15.8

L3.2

03sollschaften

{{6.0 0.1F

115.0 0.4
87.1 3.3

51 3.3

60.6

18.3 5.1

51tEt.0

111{.8

104.9

78. I
2L.3

2.7-
1.9

3.6

6 7ß.t
1 704.8

1 429.8

955.3

241.1

t 07t.2
2a'4.3

2L8.7

137.7

N.2

0.18

0.17

0.15

0.1{
o. t7

1.97

l.s
2.07

1.76

1.89

t2,4
11.8

13.6

72.2

11.3

. 15.1

1{.8
16. {

3.1
4.1

11.5

I
2

3

4

5

6

7

I
I

t0
1l
t2
13

.14.|

15

16

L7

8 50.s 3.6- 6{t1.8 1.0- t24.5 7.5 2,47 13.413.62.ß0. l8

1.6 0.4F

5.1

1.6

3.0
3.2
7.3

gegen-
tlber

VorJEhr

Verän-
dErung

geg8ß-
tlber

VorJahr

Verän-
denng

Verän-
derung
gegen-
ober

VorJahr

Beförderts
Pe[§onen

Verän-
dorung
gegen-

Uber
VorJahr

Persongn-
KilorEter

Einnatnen

EinnatuEn

.Je
I

].{sgen- lPersonen-Kiloneter
Beför'-
derte
Person

mittler€
Reiss-lsite

nlttl€re
FahrzeugF
be3etzum

t r{111. T Mill a Mirl.otl I il{ kir P€rs.

-n-



:.m
StraßenpErsonen-

vErkehr

ins-
9"t"trt 

r

dar. im
Gelsgen-
heits-

verkehr

l.lagen-
Kilometer

BefördErte
PErson€n

PErsonEn-
.Kiloneter

r.ns-
gesait

Land

AnzahI r,riil. Hi I I .0N{

Lfd.

4. Vierteuahr 19§15

224.3

9.4
16.8
1.5

25.6

3.7
0.1
7.7

29.9

t2.1
2.5
1.9

40. I
31. 4

0.3

2 Straßsnpgrsonenvertehr n8ch

2.3 GelegEnheits

Einnahmen

q'j,"*"11"-Nr BEfördErte
Person

Dl'l

lomunal€ und gsnischt

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

l1l

t5
l6
t7

Deutschlsnd

Baden-t{ürtt$berS ..........
Bay€rn .......
Berlin .......
Brardsnburg

Erenen ..
Hanburg

HessEn .

ihcklenburg-Vorponma ... ..
Niedersachssn

l5rüilrein-t{estfalEn ... . .. ..
Rheinland-Pfalz ............
Saarland

Sachsen

SEchsen-AnhaIt

SchlesHlgFtblstein .........
Tht rimcn

Deutschlard

Badeft$rtterüerC ..........
Ba)ßrn .......
8erlin.......
Brandenhrrg

Brefisn .......
Halüurg

H6sen .......
ihcklenhrt!-Vorporn€rn .....
Nlsder.|36chsen

l5türhein{üstfal€n ........
Ilhetnhnd-Pfalz . . .. . . , . , . . .

5.0

0.3
0.5

0.1

o,?

0.1

0.1

0.2

0.7

2.7
0.1

0.2

0.1

0.2
0.0

0.0

0.1
0.1

227

72

t2
1

23

2!B

18

31

14

24

30

10

28

22

27

27

3

2

18

28

34

ti
4

3t
ß

ß

3

20.5
1.1

1.5

0.4

2.2
0.4

0.1

0.9

2.0

0,09

0.11

0.09

0.30

0.08

0. l1
1. l1
0.11

0.07

0.111

0. 15

0.06

0.09

0.07

3.ltl
3.80

3.34

8.42

2.98

3.64

2.n
4.09

2.86

4.42

6.88

2.37

3.53

2.56

3.31

2.93

3.58

2,81

3. s4

3.811

7.66

10.47

6.55

5.92

9.23

8.97

46.37

10.51

13.33

4.08

2.10

4.72

§t.04

8.38

4

0.4

0.1

0.1

1.0

0,9

0.4
0.2

0.0

0.4
0.3

7.7

0.4
0.1

3.7
2.3

0.7 30.0 2.5 3.85 0.08 8.80

Nichtbund6€igene

0.08t 13.14

0.r0 18.57

o.r:

0.08

0. l0
0.07

16.:E

9.811

5.rE

1

2

3

{
5

6

7

I
I

10

ll
t2

$

1

35

5

1

5

8

I
3

4

1.1

0.2

0.1

3.6
0.7

0.2

0.3
0.0
0.0

§.2
8.7
1.9

12.2

5.5
0.7

11.560.15

0.3

0.2

0.0

0.1

0.1

0.1

0.0

5.5 0.4 4.22 0.07

10

10

5

4

0.9

0.5

0.0
13 Sa.rllrd
1{ S*lsen
15 Srchson-Anhalt
16 Schl.srlgF+lolstsin .........
17 lhurtnocn

0.2 0.0 5.6 0.8 3.78 0.r2 $.&t

Untcmchmn rur ln Linlerworkehr.l) Elnschl
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t ntem€llll€ rsfor'rBn und LändErn

vertshr

1. - {. Vlerteuahr lsffi

!{ag3n-
Klloil3ter

l{il1.

,{irBchrf tl lche Unt€rnehnBn

Lfd.

30.1

1.1

2.3
0.2
11.0

0.6
0.1

1.1

3.5

6.9-
4.+

18. l-
44.4

6.1-
12.8

1{.3-
ß.4-
2.4

3.9-
5.0-
6.5-
7.2-
2.t-

2.8 17.3-

Elsanbdlnen

5.4 13.5-
1.1 §.2-

0.{

0.8 41.{F 106.7 2.2

9.9
0.3
0.5

0.3

1.0

0.1

0.0

0r3

0.6

7L.2-
5.1

!ts.8
7.SF

8.5
5.6-

47.6-

7E.+
2.2-

e.7-
7.SF

8.8
42.2

0.sF

26.0

s7.b
1t.5-

2.0

94.2

4.2
7.0
1.8

10.8

1.7

0.3
3.9
a.7

6.St

1.3
0.7

19.0

tt.2

6.7-
t2.o
12.7-
5.0-
4.1

32.+
n.v
8.+

11.6-

3.5
2.8

11.3-
17.8-
3.7

3.13

3.S
3.02

7.71

2.72

2,AO

3.!t8

3.68

2.47

4,p,
5.66

2.ß
3. ts
2.*

0.08

0.72

0.6
o.2?

0.07

0.07

0,27

0. 11

0.06

9.47

72.A7

13.31

6.08

11.12

r5.35
5.2S

11.1ß

14,47

t12,2
106.1t

156.8

22,5

152.5

zB.t
19.3

107.9

x)7.7

!E.S

16.5

*t.5
144.2

120.5

37.1

32.S

35.5

24.2

37,4

111.8

12,3

3{.5
{0.6

3{.0
116.5

!8.3
37.9

!ts.8

I 116.0

34.8
42.4

6.5
147.6

26.1

1.0

!16.5

1,43.11

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

12

l3
l{
15

16

L7

1.6
0.2

0.3

6.0
4.4

1.5

0.6

0.3

1.6

1.2

4.4-
5.6
9,2-

12.6-
8,7-

25.9

1.7-
2,0
3.6
2.4

t2.0-
17.8-
3.3

s.0-

4.5-
25.5-
2E-

9.7

54.n

10.3

10.5

2n.9
1117.5

1s3.6

3{. I
9.S

17.6

68.7

6.S

:t2.0

0.13
o.t2
0. 06

0.08

0.@

4.63

2.01

2.4t1

u.s6
9.12

s.6 4.5- 3.71 0.09 tr.72 130.7 41.3

1.0

0.2

0.0

o.2

0.3

0.2

0.0

0.1

16.5-
37.8-
8.2

0.1

iE.6-
D.D

t7.7
3,2
1.1

72.t1-
:8.1-
13.7-

3.6
3.08

3.&t

2.44
3.lxt
3.10

0. 09

0.0s

0. tl

0.08

0.10

0.0{

17.ß
16.58

30.28

19.00

t2.23
5.511

188.5

17{.0
?s7.9

24?.6

117.6

tn.t

!F.6
9.5
iril.9

r15.9

37.0

32,6
71. I

4,.0

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

11

t2
13

1{
15

16

17

r@.38,7'0.08?.7216. {-1.413.9-:8.5-

1.9
0.8

0.1

6.8
22,0-
t2.3-

5.3
2.7
0.3

2.3
13.9-
1{.0-

0 {.05.1 3.8 3.9 3.7' 0,L2 tü2.V3 !86.8

VorJahr

Verän-
derung
geoen-
ober

BEfördsrte
Pgrsongn

VorJ ahr

v€rän-
d€rung
geg€n-
über

Personen-
KilorEter

VorJahr

g3g3n-
tlbsr

v€rän-
derung EinnatlEn

VorJahr

gegen-
Uber

verän-
derurig

EinnafnBn

. Je
I

llagen- lPersonen-
Kiloileter"

l."ro"--
I derte

I 

eerson

nittler€
Rsiss-
1§lte

nlttler.
FahtzougF
bas.tzung'

t l.lill. t r{ill. r l.1ill. Dtl t ü.1 kil Pstl.
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Auskunftspfl lchtlgE
lJnternelmen im
Straßenpersonen-

verkshr

ins-g**ral
dar. im
6€l€g€n-
heits-

verkehr

1.l6gsn-
KilofiEter

BefördErte
PErsonEn

Personen-
KilonEtsr

ins-
gesait

Land

AnzähI MiII. r.,ritl ,0H

{. ViertelJahr 19§ts

2 Straßsnpersonenverkshr nach

2.3 GelegenhEits

Einnahnen

Lfd. *20;"lri*"11*llr.

Rsgionelver*ehrs

Beförderte
Psrson

Private

24.12

26.49

29. t3
42.8
!t5.110

50.85

20.s7

27.@

28,47

29.59

30.111

20.56

47.50

47.20

23.59

20.4Nt

24.8

r5.54
10.!ß
12.1x,

9. 17

15.40

20.56
'9.$

otl

1 Deutschlard

2 Baden-Hürtteiüerg

3 BE!€rn

{ Berlin
5 ErandenhJrg

6 Brenpn

7 Hdiburg

2@7
289

571

n
26

3

l6
198

16

L72

33?

176

55

44

1ß

8l
27

I 942

282

552

26
'ß

3

t2
194

l5
164

2ß
11ß

53

:ß
47

77

ß

l{1.6

2,0
3.4
0.3
0.1

0.0
0.4
1.4

0.1

1.5

2,6
1.1

0,2

0.2

0.3

0.8

0.2

410.3

52. I
s7.8

12.7

4.0

1.9

8.8
39.8

1.6
,!l:1.3

79.8

23.5
7.3

8.7
7.2

17.0

4.7

l.l
0.9

0.3

2.54

2.63

2,27

2,ß
2.39

2.8r
2.68

2.82

2.20

2.63

2.S19

2.00

3.23

2.74

2.32

2.44

2.78

3.74

2.42

3.27

4.70

4.73

4.70

0. 08

0.08

0.06

o.2t
0.0s

0.@
0.08
0.0!t

0.06

0.07

0. 17

0.06

0.08

0.07

0.07

0.08

0.07

0.08
0.0€t

0.07

0.13

0.09

0.05

161.5

19.8

43.1

5.1

1.7

0.7

3.3

ts.2
0.7

16.5

ß.7
11.7

2,3

3.1

3.1
7.0

1.7

2,8

0.5
0.5

{ 921.0

616.7

r 536.4

50.0

1F.0

23.7

115.9

{64.8
ß.9

591.8

ß0.2
374.8

86.9

120. 1

103.5

2t2.2
63.0

I
I

10

1t
t2
13

111

15

16

17

Hessgn ..
llecklenhrt!-Vorpilmrn .....
Nied€rsachsen

tbtürmin-H€stfalen ........
Rtulnland-Pfatz ............
S!arland

Sach6en

SaCt,lsen-AnhElt

Schl€sr.lgFlblstein .........

I Deutschllnd

2 Beden{irttsrüorg
3 8a)Em

{ Bsrlin
5 Erandenhrt!
6 Brenen ......,....
7 HarbJrg

8 H3ssen ......
I ttcklenbu4-Vor?orilBrn .....

10 Nl.dsrsehsen
1l ibdrheln{sstfalen ........
12 Rtreinlend-Pfalz ............
13 Srlrlaird
14 SEctiscn

15

16

17

S.clEen-Anh.lt
Schl.srtg-Holst3ln ..
IhUring.n ..

0,7
0.1

0.1

10.6

1.4

1.8

3t3,!l 125,3

14.8

ß.4

8.3
10.6

5.4

6

4

5

5

4

4

5

I

4

8

I

0.10.2 72.7 0.7 3.66 0.05

0.2

0.2

0.1

0.1

0.0
0.0

1) Elr6chl. tntamilllnn nur ln Llnlcflrrirkchr.
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untefnehn€nsfonTpn und Ländem

verk€hr

HiI1.

lJnternehilen

1. - 4. vierteuahr 1995

Hagen-
Kllofist€r Lfd

t{r.

716.8

s.0
202.6

21.0

6.8
2.7

13.5

67.5

3.3
86.3

117.8

1ß.5

11.9

14.S

111.1

31t.6

7.4

1.9-
2.2-
2.t-
7.0-

115.4

8.4F

24.4

23.1

18.4

4.5
20.*
0.3
6.9

15.5

{.3-
2E-

11.7

65.2

8.S

ls. e
1.5

0.5

0.2
1.8

5.7
0.2

?.3

11. {
5.1

0.7

0.7

1.3

3.9
0.7

0.3-
1.lt-
0.5-

10.8

51.4
7,7-

27.9
2t.7
14.3

6.0
16.5-
0.5-
1.0-

tt.2
5.9
5.2-

54.8

23 176.0

3 078.5

7 3S.11

319.4

205.8

82,3

508.8

1.0.5
118.9

3 070.1

2 0§8.9

I 513.0

4qi2.4

534.s
472.6

I Lt2.2
293.11

0.6-
3. l-
5.6-

24.0-
92.0

11.(F

21.5

!l!l.0
19.5

2,5
16.0-
3.8
6.0

16.7
7.8-
8.3-

n.a

1.6

n.0-
20.4

22.0

18.0

L2.2

1 928.1

255.6

1t88.4

51.3

16.0

8.0
4E.l

168.9

8.2
2t2.9
355.7

1011.3

:8.1
58t.0

33.3

84.1

24.4

:xt. l
5.3
5.4

0.1

0.2

6.8-
o.D

108.2

0.9-
65.2
§.2
!l2.1

4.4

15.4F

0.4
17.0

12.4

0.7-
2.4-

3{.8

6.1

6.3-
t7.t

33.3

12.8

L2.2

2.59

2.66

2.3t
2.t 4
2.#
2.$
3.:ts
2,50

2,52

2.50

3.0:t

2.24

3.2S

3.54
2.37

2.43

3.30

3.52

2.4i2

2.SE

s.74
,0.09

4.66

0.@
0.08

0.G
0.16

0.08

0.10
0.09

0.ost

0.07

0.07

0.17

0.07

0.09

0. l0
0.07

0.08

0.08

n.s7
ß.74
30.60

!§.25
32.98

42.5L

25.53
29.1t9

ß.24
2A.97

31.25

20.34

5{.87
72,53

26.00

21.59
37.6€

!E6.5

3ß,2
,1183.4

219.5

424.4

d3s.2

288.3

!F7.1
{81.0
{18.0
t&t.9
25.1
621.4

732.L

!89.2
n4.e
450.3

r{8.5
r!8.3
181.3

47.2

?s.9
166.0

31. I
a,.t
s.c
L5.2

30.2

30.5

37.8
28.6

:8.{
36.0

17.8

a,a
37.2

815.8

lxl.6
4.2
:8.11

I
2

3

4

5

B

7

8

I
10

1l
72

t3
14

l5
16

L7

gesellschaften

11. 1

1.9

1.8

3.1

4.5-
13.5

ß,6
3.3

16. t

3.3
0.5

0.5

4.F
2.6-

11.11

30.8

8.3-
3.6-

183.4

68.5

87,4

47.3

!€.5
t7,s

0.08

0.08

0.06

0. l0
0.06

0.05

12.01

10.59

7t.t2

4,67

1,0.64

8.33

«t.5
s.3
ß.7

37.8

66.6

86.5

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
t3
1{
15

18

t7

0.6 19.6- 0.2 13.5- :€.9 3.2 2.t {.6 3.63 0.05 S.32 173.9 67.6

1.3
0.5

0.2

1.0

0.2

0.1

4.7

2.2
0.9

Verän-
derung
gegen-
ilber

VorJahr

BEförd€rte
Parson€n

VorJ ahr

gegen-
Uber

Verän-
derung Pgrsongn-

Kllom€ter geg€n-
Uber

VorJohr

Verän-
derung EinnafilEn

V€rän-
derung
gegen-
über

VorJahr

EinnatltEn

. Je
I

l{agen- lPersonEn-KiIoilster
B€för-
derte
Person

nittler€
Rsiss-
xsitg

mlttlore
FahrzaugF
b€sstzung

T r{itl. Hill t l.ti]l.oFl T Dr,r kn PErs.
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Auskunftspfl icht ige
Unternehmem im
Straßenpersonen-

verkehr

ins-
Se""rlt 

I

dar. int
GelEgEn-
heits-

verkEhr

t'lagen-
Kilonetsr

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometsr

ins-
gEsant

Mit I . Dt',|

Land

Anzahl MiII.

4. ViertelJahr 1995

2 Straßenpsrsonenvgrkehr nach

2.3 Gel€genheits

Einnahmen

Lfd
Nr. *"- lr"oo'"1*Kilometer

I ogutschlard
2 Baden{lrtteiüe4
3 Ba)ßm
4 Berlin
5 Errrdsnburg

6 Brsi€n
7 Haüurg
I Hesssa

I t{ecklenburg-Vorpoinern .....

l.leck lenburg-vorponnsrn . . . . .

Nisdersachsen

l5rdrhsln-t{estfalEn ........
Rheinland-Pfalz ............
Saarlard

S€chsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-HolstEin .........
Thoringsn

Ni€dersachsen

t5nlrfie1n-{.lsstfalen . .. ... ..
Rheinland-Pfalz ............
Slarlard
Sachsen

Sachssn-Anhalt

Schl6rlg-fblstein .........
Ihürir€en ....

0.5

0.1

0.1

8.2

1.4

1.3

Beförderte
Person

Unt€rnshnerrs

0.08

0.09

0.06

0.27

0.ost

0.08

0.08

0.09

0.G
0.07

0. 16

0.06

0.08

0.08

0.07

0.08

0.08

24.42

24.68

27.t2
35.4ts

17.77

28.ß
20.6€l

24.74

17.56

27.11

26.%
18.10

37.05

20.90

16.31

20.53

15,22

Darunter: GBB-

0,07 11.85

0.09 10.38

0.08 10.97

9. 17

Di{

I Dsutschland

2 Baden-t,Lirttmbsrg
3 B€)ßrn

4 B€rlin
5 Branclenburg

6 Bren€n

7 HarhJt! .......
8 Hessen .

2 454

317

609

n
53

b

18

225

44

2tt
:r85

20t
60

75

73

92

s6

zn5
304

571

27
' 118

6

12

217

39

194

326

154

58

66

69

88

1ß

171 .6

20.4

44.L

5.1

2,4
0.8

3.3

15.7

1.4

17.8

27,5

12,0

2.4
4.2

4.0
7,7

2.3

t.7
0.5
0.4

ra.2
2.2
3.7

0.4
0.3

0.1

0.4
!.7
0.2

1.8

3.2
1. 1l

0.2

0.6

0.5

1.0

0.5

5 313.7

647,6

1 580.9

51 .5

70.6

27.5

116.0

490.7

55.8

545.8

506.1

388.7

34.2

160.2

135.0

240,2

93.0

4,{5.0

55.3

LOL.2

13.1

6.1

2.3
8.9

41.8

3.5
47.6

a3.2

24,9
7.7

L2.4

9.5
20.2
7.2

2.59

2.65

2.29

2.55

2.57

2.92

2.68

2.66

2.52

2.68

3.03

2.07

3.25

2.97

2,3?

2.61

3.08

3.74
2.42

3.113

4.73

s.70

I
10

11

t2
13

l4
15

16

17

5

4

4

6
5

4

4

24

0.1

83.1

14.8

2t.7

10.6

5.4

0.2 72.7 0.7 3.66 0.05

10

ll
L2

13

t{
15

15

L7

5

I
7

I
0.2

0.1
0.0

0.0

0.s
0.3

0.09

0.05
20.56

9.96

1) Elttschl. Untsrmfn€n nur in Llnienvertehr
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UntEmehmensfonnen und Ländern

verkehr

Milt

fomen insgesart

1. - 4. Vierteuahr 1995

I.lagen-
Kilonpter

792,4

100.0

207,0

21.3

10.8

3.3
13.5

69.6

6.8
92.7

121.2

47.3

t2.4
27.0

18.ll

37.6

10.0

2.t-
2.8-
2.2-
6.5-

(E.0

3.3-
24.t
20.7

9.5
4.3

20.4-
0.3
6.?
7.9
3.8-
3.1-
2.4

79.11

9.S

16.3

L.7

1.5

0.3
1.8
6.5
0.9

4.7
1{.1
6.0
1.1

2.3
2.5
4.4
1.5

2.t-
t,7-
0.7

7,2
13.8

7.3-
22.8
2.0-
2.t
0.0

lt.2-
0.9-
0.5-
5.9
4.1

5.5-
19.0-

24 969.0

3 215.9

7 578.7

326.0

353.4

108.5

50§t.8

2 024.5

n2.3
3 33r.8
2 221.4

I 565.7

470.3

763.4

620.2

I 217.0

{00. I

0.9-
4,3-
5.2-

23.3-
37.9

4.3-
2t.t
%.2
9.2
2,2

15.6-
4.1

5.8
6.0
8.0-
7.9-

20.3

5.0
23.0-
35.5

2 079.1

258.3
,ß1.8

53.1

26.8

9,7
1t5.3

176.3

16.9

re,2
370.0

108.1

110.6

71. S

u.5
$.4
34.1

19.0

s.3
3.3

0.3-
0.4-
6.7-
6.2

rß.5
8.6-

63.9

32.7

5.3
3.8

r4.7-
0.6

16.3

2.5
0.4
1.8-

20.9

11 .5

6.3-
26.9

2.62

2.6A

2.ß
2.49

2.ß
2.93

3.33
2.53

2,49

2.55

3.05

2.24

3.29

3.43

2.41

2.55

3.40

3.32

2.82

3.:E

0.08

0.08

0.06

0.16

0.08

0.0!t
0.0s

0.09

0.06

0.07

0.17

0.07

0.0s

0.09

0.07

0.08

0.09

ß.17
27.05

25.47

30.38

78.42

32,24

24.§
27,3L

19.93

27,05

ß,24
18. 15

37.54

31. 04

17.78

2L.72

23.ß

314.3

324.2
qe3.6

186.5

2tß.3
:89.7
m.o
313.6

308.11

38!t.2

157.8

26:t.1

4?4,4

329.4

247.6

274.t
272.6

161. I
1!t6.3

156.5

?:E.EI

166.0

31.5

32.2

:8.6
15.3
32.8

32.4
37.4

29.1

38.6

§.2
18.3

!l:l.1
.!€.0

36.4

:xt.7
32.3

38t.9

1

2

3

4

5

6

7

8
g

l0
l1
72

l3
1,11

l5
l6
17

Gesellschaftsn

5.7 2.7
1.9 4.5-
1.0 t7.4

1.8

0.5
0.3

0.1

15.1t-

2.6-
18.7

287.5

68.5

54.3

36.5

17,4

0.07

0.08

0.06

r0. e5

r0.59
9.54

r4.5{
8.93

t2,8
t2.2

4.09

4.86

50.2

!8.3
56.2

E.ö

86.6

t
2

3

4

5

6

7

8

I
l0
1l
t2
t3
14

l5
16

17

19.6-0.6 0,2 13.6- 3S.9 3.2

0.2

2.t 4.6 3.63 0.6 9.32 173.9 67.6

2.2
0.9

0.5

0.2

3.3
16. I

8.3-
5. b-

18.0

72.2

0.06

0.05

VErän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

B€förderte
Personen

verän-
derung
gegsn-

übEr
VorJ ahr

Personen-
Kilo,netEr

Verän-
derung
gegen-
übsr

VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einn6hmen

. Je
I

t,lagen- lPersonen-
KilonEter

Bsf6r-
d€rte
Person

nittler€
Reiss-
NEit€

,nittlEre
Fahrz€ug-
bssetzung

* Mit I * r.lit l. x Hi I I. Dr,4 r 0r,l kn P€rs.
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3 Allgemeiner LiniEnverkehr nach Unternehmensformsn und FahrausNeisarten

FahrausHeisart

1. - 4, ViertEljahr 1995

I2%.2 0.4-

Verän-
dErung
gegen-

über
Vorj ahr

6 031.9 5.3

2 456.5 0.1

I u8.5
2 456.9

x

x

218.5 3.8

78.6 5.1

114. S

25. r
,x

x

559.1 5.3

2?2.4 3.4

237.4

lNt.4

x

x

l(onnunale und gemischtr{irtschaftliche UntErnehnen

AlIgen€iner
Inagesait.

Linienverkehr

davon auf:
Einzel- und l{€hrfahrten-
al6r{elsen..

Zeltfahrausneisen für
Schüler, Studenten urd
anderg Auszubildgrde.....,...

Arder€n Zeltfahrauser€is€n.. . . .

Sclrerbehlndertanausr{eisen. . . .

Fr€ifahrausHeisen.........,,,,

Linienvsrkehr

devon auf:
Elnzsl- und Hehrfahrten-
ausv{eisgn...

ZeitfahrausHelsen fur
Schulsr, StrJdentEn und
arü€rc Auszubildende...,,,,..

Anderen zeitfahrsusrieissn.....
Scfrcrbehlndertansusereissn. . . .

Fr€ifahrausHeissn..........,..

r 658.1 1.4-

366.5 2.6-

1 610.1 5.2

659.5 0.6

317.9

632,7

x

x

Nichtbundeseigene EisenbahnEn

58.6 7,7

20.6 0.9

31.8 1.1

6.2 8.0
XX
xx

Prlvate Unternehmsn

145.6 3.7

67.0 1.0

1 341.9 6.s-

442.0

701 .5

119.0

29.2

29.7

5.6
4.0

0.3

1.3

0.11-

10.5-
7.5-

2.A

2.4
5.1-
0.3

8.5
8.8

x

x

4.3

1.0

4. 1-
5.7-

10. I
8.9

x

x

1 590.9

2 757.8

1185.5

119. I

214.2

4L.2

14.8

0.8

173.8 0.5

30.4 2.3

105. 6

22.3

14.5
1.1

:t62.1 5.0

91.1 2,8

47.6 1.3

8.0 1.4-

0.0

0.3-
1.9
2.9-

2.4
6.8

X

x

Allgeneiner
Insgessit.

Llnienverkehr

davon auf!
Einz€]- und tlehrfahrten-
lusnelsen....

Zeltfahraus,€isen filr
Schuler, Sttdenten urd
andsr€ AuszubildEnc,s.........

Andsrsn Zsitfshrausrclsen..,..
SclrcrtehindertEnausH€issn. . . .

Freifrhrausy€isen.....

s6.2 3.2

n.o 0.5

58.6

10.6

3.8
0.2

5.1

1.5

3.8-
7.7

6.5
3.2

x

x

8.0
3.{

x

x

bb. I

t2.6
x

X

?.4
0.9

2.t-
1.8

4. Vierteljahr 1995

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-
iiber

VorJ ahr
Einnahmen

Verän-
derung
gegen-
übEr

VorJ ahr

Beförderte
Personen

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen

Mitt x l.ti I l. Dr,r x Mill. x t4itl. Dtl

-34 -
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4. Vi€rtElJahr 1995

Beförderte
Per:sonen

verän-
derung
gegen-

über
VorJ €hr

Einnahmn

Verän-
dsrurE
g€gEn-
übsr

VorJ ahr

Beförderte
Persongn

Verän-
dening
gegen-
über

VorJ ahr

Einnalmen

MiII.Dl',IHil l t r r,rirl. r,ril1. Df,l

3 AllgeneinEr Linierwertehr nrch Unternefnensfonnsn und FahrausHeisarten

Fahrausr{eisart

Elnzsl- und llshrfahrten-
aus]{els€n.

Zeitfahrausr{sisen fur
SchLilEr, Studsnten und
ar'dere Auszubildgnde..

Arder€n ZeitfahrausHeisen. . . . .

SchH€röehlrd€rtsnausneisen. . . .

Fr€ifahrausl€lssn.............

Llnienverkehr

Regionalverkehnsgese I lschaf tsn

390.8 7.9

164.3 6.1

l. - 4. ViertelJahr 1Sl5

6611.7 0.8-

verän-
dsrung
gegsn-
tlbor

VorJ ahr

a

I 344.6 4.6

570,7 1.6

1S0.2 3.6-

42.8 2.2-

A1I0€rBiner Linierwertehr
Insgesant.....

davon auf:

153.4 1. l-

Allgernein€r
Insgesail.

Unternehmnsfor'm€n insgesart

r 992.2 1.3- 2 20,5.2 5.5 7 Nß,7 0.2-

440.4 2.4- 911. { 1.8 1 616.8 5.3-

113.9

20.5

72.9

0.1

6cr.2
738. I
1ixt.7'
29.7

0.5-
2r.5-
0.8

s7.2-

L.4

1. l-
9.3-
7.5-

168.,s

58.1
x

x

1:t9.3

52.0
x

x

11.8

24.5

x

x

386.4

78.2.

1ß.5

0.3

2 n7.0
2 8§t9.5

561.2

121.2

302.9

85.2

31.7

0.1

0.1
E l-

0.1

19.5-

3.6
0.8
3.5-
s.7-

0.6-
6.5-
3.3-

{lst.9-

585.2

r88.8
x

x

2 056.0

2 720.t
x

x

rtso.3

164.8

x

x

3.5
18.9

x

x

8 t54.2 5.2
da\ron auf!

Einzel- und lilehrfahrten-
ausltsisen. . .. .

Zeitfahrausr€isen ftir
Schüler, Studenten und
andsre Auszubildende.........

Ardersn ZeitfahrausHelsen.., ..
Sclil€rbehindertEnausneissn. . . .

Fr€lfahrausHeisen......... . . ..

Llnl3nv3rkehr

davon auf:
Einzel- und Hshrfahrten-
ausr,€isgn.....

Zeitfahrel6Heisen ftir
SchUIsr, StrJdenten und
ardere Auszubildende....,..,,

AnderEn Zeitfahrausrcissn.....
Schl€rbshindertsnausHEisen. . . .

FreifahrrusHelsgn.... r........

3 374,2 0.7

lrß.5 5.6-

32.0 11.3-

5811.2 6.8
709.6 9.8

xx
xx

Darunter: GBB-Oesellschaften

311.2 7.0

119.9 3.6

513.8 t.7-

ll3.s 1.3-

r 0$.6 3,7

1t01.5 1.+

90.5

t7.t
8.8
0.0

1.5-
25.0-
2.b

79.0-

4.2

ß.2
x

x

7,4
9.4

x

x

3.2

20.5
x

x

-35-
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{ l,{agen-kilometer im AllgemEinen Linlenverkehr nach lJnternehmensfofircn und Verkehrsmitteln

1. - 4. ViertEuahr 1995

VErkEhrsmittel
veränderung
gegenuber

VorJ ahr

Allgemeiner
Inagesant.

Linienvett€hr

davon,nit:
Straßenb6hnen
Iicher Bauart

herkörn-

Stadtbahnen 1)......
Obusssn....
Kraftonnibussen., .. .. .

davon mit!
eigenen Fahrzeugen..

angeilieteten Fahrzeugen......

Linienverkehr

davon nit!
Straßenbshnen herkänn-licher B6uart.
Stdtbrhnen f ).............,,
Obussen.

Kraftornlbussen. .. .. . .... ., ,, .

davon mit:
sig€n€n Fahrzeugen.

angenietetEn Fahrzeugen......

Korirunale und gemischty{irtschaf tliche Unternehnen

472.6 0.7

77.9

78.8

1.3
314.6

24?.8

66.8

0.0

3.3

r2.7-
0,3

3.5-
2.6

15.4-
0.0

1 863.4 0.3-

23.5

23,5

L6.2

7.3

6E1.7

63.7

56. r
7.6

Nichtbundeseigens Eisenbahnen

2.L

2.t

0.2

6.5

Prlvate Unternehnen

5.4

5.5

3.9

r9.5

0.7

l. 1-

e04,7

309.8

11.9

r 2q4.0

982.4

261.6

92.6

92.6

64.8

27.8

258.1

253. I

222.8

30.5

1.3-
5.0

1.1

1

0.0

4.0

AllgEnelner
Ircg€sant.

LiniEnverkehr

devon nit!
Straß€nbahnen hertürt}-
Ilcher Bauart.

Stadtbahnen f)......
(bussen.

Kraftoonibussen

davon nlt!
elg€n€n Fahrzeugen...

ang$letsten Fahrzeugen......

6.4

6.4

5.11

15.0

4. Vierteuahr 1g§5

1{69en-KilonetEr
Vsränderung
gegenUber

VorJ ahr
Wagen-Kilometer

r,,rill. 1 I4iII

l) Einschl. Hoch-, tl- urd Schr€bebahnen

-36-
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Verkehrsmittel

4 t,lagen-kilometer in AllgEmeinen LiniEnvErkehr nach UnternehmensfornEn und Verkehrsnitteln

1. - 4. ViErteljahr 1gg5

Regionalverkehrsgesel Ischaf ten

Veränderung
gEgenubEr

VorJ ahr

Linienverkehr

davon mit:
Straßenb€hnEn herkömF
licher Bauart.

Stadtbahnen 1 ). ... ...
obussen.

KraftomnibussEn.......
davon mit:
eigenen FahrzEugEn.

angemietetsn Fahrzsugen......

Linienverkehr

AllgEneiner
Insgessltrt.

Allgerdeiner
Insgesant.

Allgenelner
Insgesamt.

137.5

65.4

77.0

697.3

77.9

78.8

1.3

539.3

386.5

152.8

111.9

1l1.9

48.9

62.9

0.3 532.3

532.3

0.6

5.b-

2.6
16.0-
0.9

0.0

3,2

0.3

137.5 0.3

2,7

1.3-

unternehmensfonnen insgesant

1.1

0.0
3.3

15.1-
1.0

1.4
0.0

Darunter: GBB-GeselIschaf tEn

0.2-

0.2-

1.9

1.8-

0.6

0.9

0t3

0.5

260.4

271.9

davon mlt:
Straßenbahnen herköilr-
licher B6uart.

Stadtbahnen 1)......
(bussen....... ......:.
Kraftofinibussen.......
davon ntit:
Elggnen FahrzeugEn...

angemiEtetgn FahrzeugEn......

2 74t.3

304.7

30st.8

4.9
212t.9

1 530.1

59r.8

430,2

&t0.2

190.3

239.9

Linienverkehr

davon nit:
Straßenbahnen herttlmF
licher Bauart.

Stadtbahnen 1)......
obussen.

Kraftonnlbussen.......
davon nit:
Eigen€n Fahrzeuggn.

angernl€tet€n Fahrzer8En......

0.3

0.3

0.2

4. ViertEUahr 1995

!.lagen-kilomgter
veränderung
gegenüber

VorJ ahr
!,lagen-KilomEter

Mit t. T Mill.

1) Einschl. Hoch-, U- und Sctu{ebebahnen

-17 -
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Jahr

5 Süaß€npeßonenverkehr nach Verkehrsarton - Zeitreihe')

Linienverkehr zusammon

Wagen- I Peeonen-
Kilorheter

B€fördene
PesonVieileljahr

l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Viedeljahr
4.Vieileljahr

1995
Vieileljahr
MerEljahr
Vieileljahr
Vieileljahr

1gES'
19!X)
1991
19g2
1993

1994

'r995
.Merteü.hr
,Metbljahr
,Merleljahr
,Merteljahr

1gEt)
1990
1991
19g2
1993

1994
l.Vierteljahr
2.Merteljahr
3.Vierteljahr
4.Metuljahr

'r995
l.Msieljahr
2.Meßljahr
3.Viedeljahr
4.Mefteljahr

1989
1990
1991
1§2
1993

19E9
1990
1991
1*2
1993

't994

2311.3
228€..1
3052.2
3 065.2
3 ftt5.9

403243
4'.t 107.1
55 815.3
53 187.9
53ü28.7

5@,1
5 812.9
7 775.0
7 761.3
7 E35.1

7 865,6
2033.4
1 955.6
1776.8
209,§,4

7 797.7
20ß.5
1 933.6
1 750.9
2 069.9

5492.2
6ü26.2
7 452.67ru3
7690.5

8154.2
2071.O
1 996.4
I 878.0
22o5.2

2.8
2.63
2.32
2.37
2.5'l

2.65
2.65
2.62
2.53
2.e.

2.79
2.76
2.EO
2.65
2.96

2.E5
2.W
2.ß
2.54
2.6E

2.83
2.85
2.81
2.67
3.01

2.97
2.%
2.98
2.78
3.16

2.31
2.33
2.§
2.44
2.51

2.57
2.§
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1.O7
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1.1 1
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2E.63
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6.',17
21.O8
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28.71
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1.33
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1.15
1.N
't.24

't.2E
1.13
1.34
1.43
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1.U
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3.
4.
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7',tg.6
3,16.0
E79.4
1ß.6
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11
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96E
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96E
9{t9sl

3 039.6
769.5
758.5
740.E
768.3

3ü27.9
781.6
74'.t.7
i85.6
770.2

1975.7
1 968.0
2671.4
2692.5
2735.'l

2727.2
684.4
676.7
672.E
689.8

2741.3
699.6
670.4
671.6
597.3

7't5.'l
787.3
866.1
865.8
8:!5.7

809.8
118.E
ß1.'.|
261.3
168.2

7§D.4
't13.4
247.9
259.6
171.6

3 026.4
3075.4
3 918.4
3 931.0
39@.6

52 390.5
13 819.5
't2E§.7
't16522
't4 141.4

8 066.2
2 038.8
1 967.9
1877.3
2163.6

E 461.6
2156.0
2074.2
1 949.1
2279.3

5624.2
5 715.8
6 581.3
6 853.0
73ß.6

7 721.8
1948.7
1 900.6
179ß.4
2077.6

dar.: Allgemeiner Linienverkehr

't 'tl05

u767.O
35 7dt.7
ß233.3
46 Er3.3
47 4n.6

7823p.4
17lo5.3
2.394.0nf71
19 259.5

5 285.9
5,lgt.g
735p-2
7379.5
7 483.5

.Vierteljahr

.Meileljahr

.Vierteljahr
,Vieileljahr

1.
2.
3.
4.

't.
2.
3.
4.

't0ß7
1 108
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1 096
1 oE7

1 'tlE
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1 't18

21§
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2'.t94
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2ß52ß2
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2ß5

2451
245ß2ß
2
2

47§7.6
12 3{r.9
11931.0
107E7.E
12U4.O

äT2.7
3 686.7
9 048.0
E737.6
5135.9

24 969.0
3907.7
7&4.6
I265.3
5313.7

62 rl3l.5
65 146.7
tl:l44t.8
§4ß.4
78633.6

75N.1
I 940.5
1 E65.4
1 709.5
2010.'.1

7 4C5.7
I 960.7
1 857.8
1 690.1
't9c2.2

47 471.2
't2&..2
11 626.1
1062|:1.9
12795.'l

@legenheibverkehr

2,1§.2
2404',t.6
27il9.5
272.35.5
256(x.8

76.2
81.0
85.8
85.7
83.6

81.2
11.5
24.O
24.3
1E.3

79.4
13.5
x.2
24.'.|
't8.2

1652.3
1At2.4
2057.1
2115.3
2097.7

2 083.9
263.0
663.4
695.8
4U.1

2079.1
285.5
660.8
691.3
445.O

0.07
0.08
o.o7
0.08
0.08

0.08
0.0E
0.07
0.08
0.08

0.08
0.07
0.08
0.06
0.0E

21.6E
2-62
23.98
24.ü
25.10

lnsgesamt

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

107
109
214w.
330

353w.
361
352
3tt3

45E
454

3 849.3
888.2

1019.6
1W..1

s16.5

7 946.E
2047.9
1 979.6
1801.1
2114.7

5 69E.4
5 893.9
7 860.8
7 U7.1
7 91E.7

7 877.1
2@.1
1957.1

7606.5
7 85E.6
9 1,1!r.6
9 378.6
I788.0

10 150.1
2921.8
2651.4
2573.1
2597.7

ß54A.7
2441.5
2735.'l
2640.5
2721.3

o.'t2
o.12
0.11
0.12
o.12

0.13
0.13
0.12
0.13
0.13

1994
l.Metuljahr
2.Viorteljahr
3.Meileljahr
4.Medeljahr

'r995
l.Merbljahr
2.Merbljahr
3.Mertaliahr
,{.Viertsfahr

3 820.3
695.0
98t.6

77 359.5
17 727.2
20 655.2
19917.1
19 456.1

0.14
o.14
0.13
0.13
o.11

995.2
941.8

't 775.0
208,l.2 1.49

1.«)

') Bis 1990 beziehen sich die Angaben all das Fdlhere Bundesgebiet - Ohne Verkehr der Kleinuntamehmen mit rrr,gniger als sechs Krdomnibussen.
1) Mehilachzählungon m6glich. 
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7 Verkehrsleistunoen und Einnahmen in Verkehrswrbtlnden')
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viefteljahresbezbht werden die Ergebnisse der Gütertransport-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrsanveige
Seeschiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschitfahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Vekehrsbezirken und Haupt-
verkehrsbeziehungen differenziert. Femer wird der Verkehr in
Rohrf emleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätzlich lange Reihen zur Gliterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthahen. Die Darstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrcbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und
-bezirken auf geschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: StraBenpersonenverkehr
Der Verteljahresbencht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die Umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigesteltten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbertcht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derte und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtsiahres
(Linien- und Fahzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die nomtliclen Nachweisungen erstrecken sich auf den Gijterver-
kehr auf Binnenwasseßtraflen, den Gti(erumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundeslärder
nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahrcsberbhf enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untemehmen,
deren verfügbaren Schiffe, Beschäfigrte und Umsäze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Detnschland sowie Schifüunfäle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbeicht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Hilfen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Gtiterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahre*ericht differenlerter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Untemehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgeweölichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrcunfälle
Oet Monatsberichi (ca. S0 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Län-
dem, GroBstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligrte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und
Unfälle des Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten
Monatserbgebnisse mit dem kumulierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Voriahres nachgewiesen.
Der Jahresbeicht mit rd. 400 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Oftslage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen
über Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hältnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugrftihrer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Melzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeuüicht. Anga-
ben filr über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen ziJm Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände,
Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
ftihn.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 19gO

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stesemann-Ring I I
65189Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1'l 52, 7 21 25 Kusterdingen, erhälfl ich.
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